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an das bequeme Reiſen ſich „gewöhnen“ werde. Marienwerder⸗Stuhm für die Sache des Deutſch⸗ ſter dem Fürſten Bismarck in Friedrichruh den frage bezwecke, iſt auf ein bloßes Börſengerücht 
Wir vermögen dieſes Argument als richtig nicht thums zu retten, ſo dankt man dieſen günftigen Ehrenbürgerbrief und die zugehörige Erinnerungs⸗ N - 
anzuerkennen; man behalte für den Lokalverkeyr Erfolg in erſter Linie dem einmüthigen Eintreten gabe der Stadt Augsburg überreicht. Fürſt Bis⸗ Nach einer Meldung der „Pol. Korr.“ aus 
die vierte Klaſſe — die ja allerdings ein wenig aller Deutſchen für eine allſeitig geachtete und ſo marck empfing die Verkreter der Stadt Augs⸗ Petersburg wird die Ankunft des Großfürſten 
komfortabler ausgeſtattet ſein könnte — bei und beliebte Perſönlichkeit, wie der Wahlkreis ſie in burg in freundlichſter Weiſe, dankte herzlich für Georg heute in Suez erwartet. ; 

man wird ſehen, daß die Frequenz derſelben, dem bisherigen langjährigen Vertreter Herrn die ihm erwieſene Ehrung, ſich einen „Bürger Graz, 16. Februar. Heute wurde in Algers⸗ 
auch wenn der Fahrpreis nur . Pfennig für Müller beſitzt. Für ihn dürfte, falls er einer der altberühmten ſchönen Stadt Augsburg“ nen- dorf bei Graz ein arbeitsloſer, aber von den 
den Kilometer billiger wäre, als in der dritten Wiederwahl ſich abgeneigt erweiſen ſollte, nur nen zu dürfen, und führte dieſelben alsbald zur Sozialiſten unterſtützter Mann verhaftet, der den 
Klaſſe, nicht erheblich abnehmen wird. Der ſehr ſchwer Erſatz zu ſchaffen ſein. Damit wäre Fürſtin, welche ihren Gäſten den liebenswürdig⸗ über ganz Oeſterreich verbreiteten ſozialiſtiſchen 
Fahrgaſt der vierten Klaſſe trennt ſich eben nicht dann aber auch die Möglichkeit geſchwunden, die ſten Empfang bereitete und kundgab, daß eben die Wahlaufruf vertheilte. „Mit dramatiſcher Be⸗ 
gern von feinen Siebenſachen, er ſcheut das Un⸗ divergirenden Parteirichtungen des Deutſchthums Zeit zur Frühſtückstafel angebrochen ſei. Mehr wegung bot er ſeine Hände zur Feſſelung als 
bequeme und Weitläufige, das mit der Gepäd- unter einen Hut zu bringen, und der Vortheil als zwei Stunden ſaß man beiſammen. Um 4 Märtyrer der Freiheit. Auch in Köflach und 
aufgabe verbunden iſt und beneidet die in den würde alsdann zweifellos dem Polenthum zufallen, Uhr wurden offene zweiſitzige Jagdwagen beſtie⸗ Bruck wurde jener Aufruf verbreitet. 

engen Koupees dritter Klaſſe zuſammengedrängten welches ohnehin ſchon bei der vorjährigen Wahl gen; im erſten nahmen Fürſt Bismarck und Der Großgrundbeſitz ſtellt die Grafen Wurm⸗ 
Reiſenden ſicherlich in keiner Weiſe. die Mandate Graudenz, Thorn und Roſenberg Bürgermeiſter von Fiſcher, im zweiten Fabri⸗ brand und Karl Stürkh (Wien) als Kandidaten 

— Einer; Anzahl von Offizieren der Schutz⸗ erobert hat. Vom patriotiſchen und nationalen kant Forſter und Dr. Schwenninger Platz. Ueber auf; Graf Kottulinsky dürfte ins Herrenhaus 
truppe in Oſtafrika ſind neuerdings Orden ver⸗ Standpunkte aus erſcheint es daher dringend zu anderthalb Stunden dauerte die Fahrt. Nach berufen werden. An die Spitze des deutſchen 
liehen worden, nämlich dem Chef Freiherrn v. wünſchen, daß Herr Müller ſich zur abermaligen der Wiederankunft in Friedrichsruh ging es zum Vertrauensmänner⸗Kollegiums trat an Stelle des 
Bülow, früher Lieutenant im Königin⸗Auguſta⸗ Uebernahme des Reichstagsmandats für Marien⸗ Diner, an welchem — wie bei der Frübſtücks⸗ zurückgetretenen Dr. Schloffer der Bürgermeiſter 
Garde⸗Grenadier-Regiment Nr. 4. Chef Ende, werder⸗Stuhm bereit finden läßt, andernfalls man tafel — außer dem fürſtlichen Paare und den von Graz, Dr. Portugal. . 
früher Premier Lieutenant im königl. baieriſchen ſich darauf würde gefaßt halten müſſen, auch die Augsburger Gäſten nur Geheimrath Lothar Bu⸗ Veit, 16. Februar. Der Gemeinde ⸗Aus⸗ 
9. Infanterie⸗Regiment, und dem Lieutenant ſen Wahlkreis, und damit den ganzen Bezirkſcher, Profeſſor Dr. Schwenninger und Dr. Chry⸗ ſchuß von Peſt richtete eine Vorſtellung an die 
Stentzler, früher im Infanterie⸗Regiment Nr. 135, Marienwerder rechts der Weichſel, an das Polen- ſander theilnahmen. Während des Diners wurde Regierung mit dem Erſuchen, den Sitz des Pri⸗ 
der Kronen⸗Orden 4. Klaſſe mit Schwertern und thum zu verlieren. die bei der Frühſtückstafel begonnene Konverſa⸗ mas nach Peſt zu verlegen, was nicht ausſchließt, 
dem Chef Johannes, früher Lieutenant im In⸗ Kiel, 17. Februar. (W. T. B.) Das tion ergänzt, jo weit es nicht ſchon durch die daß der Primas zeitweilig in Gran reſidire. Die 
fanterie⸗Regiment von Stülpnagel Nr. 48, die hieſige Stationsamt macht bekannt: Nach ſoeben Zwieſprache im Sachſenwalde geſchehen war. Regierung berief in dieſer Angelegenheit einen 
Schwerter zum Kronen⸗Orden 4. Klaſſe. eingegangenen Nachrichten nehmen die däniſchen Um 87½/ Uhr Abends verabſchiedete ſich die gemiſchten Ausſchuß. 

— Dem durch ſeine vielfachen Afrikareiſen Poſtdampfſchiffe von heute ab die Nachtfahrten Augsburger Deputation von den gaſtfreundlichen Peſt, 16. Februar. Die geplante Beſuchs⸗ 
bekannten Techniker Jeß Bugslag, der ſich gegen- regelmäßig wieder auf. fürſtlichen Herrſchaften. Fürſt Bismarck zeigte reiſe des Erzherzogs Franz Ferdinand nach dem 
wärtig auf Urlaub! in ſeiner Heimath zu Apen⸗ Frankfurt a. M., 17. Februar. Am 3. eine in ſeinem Alter ſeltene körperliche Rüſtigkeit italieniſchen Königshofe fol, wie hier verlautet, 
rade aufhält, iſt das Allgemeine Ehrenzeichen Mai tagt hier ein deutſch⸗freiſinniger Parteitag und geiſtige Lebendigkeit. Von der ihm angedich⸗ ſchon gegen Anfang März ſtattfinden. 
verliehen worden. Bugslag begleitete zuerſt den für Südweſtdeutſchland. Als Redner werden die teten Gereiztheit oder gar Rachſucht iſt keine 
Major v. Mechow auf ſeinerzKuango⸗Reiſe, dann freiſinnigen Reichstagsabgeordueten Bamberger Spur zu entdecken geweſen; ebenſowenig von der Belgien. 

Wiſſmann auf der Kaſſaifahrt und trat dann in und Gutfleiſch auftreten. Abſicht, feinem Nachfolger prinzipielle Oppoſition Die Verwerfung des Entwurfs einer Ver⸗ 
die Togo⸗Expedition des Dr. L. Wolf ein. Er Eſſen, 17. Februar. (W. T. B.) Wie die zu machen oder ſonſt Verlegenheit zu bereiten. faſſungsdurchſicht ſeitens des belgiſchen Parla⸗ 
hat die Stationen Luluaburg im Kaſſaigebiete „Rheiniſch⸗Weſtfäliſche Zeitung“ meldet, beſchloſſen Gleichgültig freilich ſieht Fürſt Bismarck den Er- ments iſt ſicher, da ſich ſämmtliche Kommiſſionen 
und ſpäter Bismarckburg im Adelilande ange- die ſtreikenden Bergleute der Zeche „Vereinigte eigniſſen nicht zu; es ängſtigt ihn, wenn er wahr- gegen denſelben erklärt haben. Auch die Audienz 
legt und faſt ganz angebaut, ſo wie einen großen Trappe“, morgen die Arbeit wieder aufzunehmen. zunehmen glaubt, daß durch eine Handlung oder der Abgeordneten des Arbeits- und Induſtrie⸗ 
Theil der Kulturen daſelbſt angelegt. Er iſt von Der Miniſterpräſident Graf Taaffe iſt an Unterlaſſung den Intereſſen des Reichs Abbruch rathes beim König hat nichts genützt. Daher 
Hauſe aus Schiffszimmermann. einem Lungenkatarrh leicht erkrankt und muß das geſchehe, und in ſolchem Falle fühlt der Fürſt haben die Arbeiter beſchloſſen, ſich ſelbſt zu hel⸗ 

— Auch die „Neue Zeit“, die den Brief Bett hüten. ſich verpflichtet, die warnende Stimme zu erhe⸗ fen. Die Bergleute haben den Anfang gemacht. 
von Marx über das Gothaer, Programm zuerſt Köln, 17. Februar. Die „Köln. Ztg.“ ben. Als dem Fürſten erzählt wurde, daß jüngſt Man meldet der „Voſſ. Ztg.“: a 5 
veröffentlicht hat, wird in ihrer nächſten Nummer ſchreibt: In Regierungskreiſen blickt man mit eine ſüddeutſche Bauernverſammlung die Erklä⸗ Brüffel, 17. Februar. Die an dreißig⸗ 
mit einer Erklärung hervortreten, die im Weſent⸗ großem Ernſt auf die in Weſtfalen feſte Geſtalt rung: „Eine Politik, welche uns die Getreide- tauſend Bergleute vertretende „Federation Bo⸗ 
lichen darauf berechnet iſt, den durch die grobe annehmende Arbeiterbewegung bezüglich des Acht zölle nimmt und dafür die Jeſuiten giebt, ver⸗ raine“ hat, im Falle, daß die Verfaſſungsreviſton 
Verunglimpfung des Andenkens Laſſalles Ver- ſtundentages. Die verbündeten Regierungen be⸗ werfen wir“, abzugeben beſchloſſen habe, urtheilte verworfen oder vertagt werden ſollte, den ſofor⸗ 
letzten, deren Zahl der, Vorwärts“ „auf Hundert⸗ trachten die Kommiſſionsbeſchlüſſe über die Ge- er nicht ungünſtig über die an jener Verſamm⸗ tigen Generalausſtaud beſchloſſen. Die Mecha⸗ 
tauſende“ ſchätzt, eine Art von Genugthuung zu werbeordnungsnovelle als die äußerſte Grenze. lung betheiligten Bauern. niker und der Heizerverband ſind dem Beſchluſſe 
verſchaffen. Der Brief von Marx, jo wird aus⸗ Der Verlauf der Bochumer Verſammlung laſſe Augsburg, 17. Februar. (W. T. B.) beigetreten. 2 
geführt, habe nur einige Seiten der theoretiſchen in wenigen Monaten einen umfaſſenden Ausſtand Wie die „Augsb. Abendztg.“ vernimmt, betragen Brüſſel, 17. Februar. Die Steuerermäßi⸗ 
und taktiſchen Thätigkeit Laſſalles berührt; er[beſorgen, welchen Kampf indeß ſämmtliche die Ueberſchüſſe in der XIX, baieriſchen Finanz⸗ gungen, welche der König im unabhängigen 

ebe kein Geſammturtheil über ihn, und der Zechenbeſitzer, ſowie die Regierungen mit größter periode (für die beiden Jahre 1888 und 1889) Kongoſtaate eingeführt, beſtehen in Folgen⸗ 
tandpunkt, den Marx Laſſalle gegenüber ein⸗ Entſchloſſenheit durchfechten werden. etwa 43 Millionen Mark. Die Ueberſchüſſe der dem: Die Patentſteuer wird abgeſchafft; die 
nehme, ſei nicht der Standpunkt der deutſchen öln, 17. Februar. Der Eiſenbahnunfall[ XVIII. Finanzperiode betrugen 23 Millionen Ausfuhrſteuer für Elfenbein auf 10 und 25 Pro⸗ 
Sozialdemokratie, die nie über der Kritik Laſſalles bei Brühl wurde durch ein verfrühtes Zeichen Mark. zent ad valorem entſprechend den Bezirken herab⸗ 
vergeſſen werde, was ſie ihm ſchulde. Ob der der Einfahrt des Perſonenzuges in den Bahnhof geſetzt. Die Kautſchukſteuer wird auf 10 Pro⸗ 
erſte Satz richtig iſt, das braucht von Dem, der ſeitens des Stationsvorſteher⸗Aſpiranten verur⸗ zent fixirt. Die Sätze werden auf die Dauer 
in dem Briefe geleſen, wie Marx mit dem urſacht. Von den Zuginſaſſen wurde Niemand von 10 Jahren eingeführt. Die Perſonalſteuer, 
Bundesgenoſſen und verkappten Werkzeuge Bis: verletzt. Der Schaden an Lokomotive und Wagen die direkten Steuern und die beſtehende Abgabe 
marcks umſpringt, nicht erſt weiter unterſucht zu bei beiden Zügen iſt ſehr groß. für die Erlaubniß, Spirituoſen zu verkaufen, 
werden. Marx geht mit Laſſalle in derſelben mburg, 17. Februar. Einer Meldung ſollen für dieſelbe Periode beträchtliche Ermäßi⸗ 
Weiſe zu Gericht, wie die Herren Bebel und der „Hamburgiſchen Börſenhalle“ zufolge iſt zwi⸗ gungen erfahren. 
Liebknecht einſt mit Herrn v. Schweitzer. Und ſchen den deutſchen, holläudiſchen und belgiſchen — 8 
wer wollte ſagen, zumal nach den heftigen Fehden, Dampferlinien, welche den Perſonenverkehr nach Frauk reich. : 
die fie früher gegen Laſſalles Anhänger geführt, Nordamerika vermitteln, heute ein Uebereinkom⸗ Paris, 16. Februar. Die Kavallerie er⸗ 
ob fie nicht auch den Fortbeſtand des Kults derſ men dahin getroffen worden, daß die Hamburger din dieſes Hahr 402 Offiziers⸗ und 5967 Mann⸗ 
„glänzenden Perſönlichkeit“ Laſſalles nur mit Packetfahrt⸗Aktiengeſellſchaft und der norddeutſche chafts⸗Remouten, die Artillerie 3644 Remonten, 
demſelben diplomatiſirenden Stillſchweigen dulden, Lloyd in Bremen ihre ſüddeutſchen Zwiſchendecks⸗ und zwar entfallen auf die 38 Feldregimenter, 
mit dem fie im Jahre 1875, um einer ihnen fahrpreis nach Baltimore um 10 Mark erhöhen, einſchlieflich der 16 an Kavallerie-Divifionen zu⸗ 
drohenden Niederlage auszuweichen, die Kritik wogegen die Red⸗Star⸗Linie in Antwerpen und getheilten reitenden Batterien, 418 Offiziers⸗ 
von Marx in der Taſche behielten. Ueber die die niederländiſch-amerikaniſche in Rotterdam mit und 3174 andere Pferde; außerdem werden den 
Gründe, die dafür maßgebend waren, ſoll in den ihrem kürzlich um 15 Mark reduzirten Zwiſchen⸗ 13 Gebirgs⸗Batterien, die dem 2. und 19. Re⸗ 
nächſten Tagen noch Aufſchluß gegeben werden decksfahrpreis wieder auf ihren früheren Satz giment an der italieniſchen Grenze zugetheilt 
in einer Darſtellung, welche die Vorgänge vor hinaufgehen und die auf der Newyorker Konfe⸗ ſind, noch 52 Pferde und 91 Maulthiere ge⸗ 
und auf dem Gothaer Kongreſſe ſchildert. Von renz ausgeſprochene Kündigung zurückziehen. Die liefert. Die Sattelpferde werden, wie bisher, 
einer Erwiderung des Herrn Engels, der für genannten vier Linien vereinbarten ferner, die im Alter von 3¼ Jahren gekauft, während die 
die Parteileitung zu recht ungelegener Zeit als eutſtandenen Differenzen wegen der Preiſe in Zugpferde im Jahre des Ankaufs das 5. Lebens⸗ 
der Teſtamentsvollſtrecker von Marx aufgetreten Frankreich, Italien und der Schweiz durch ge- jahr vollenden ſollen. Der „Progres militaire“ 
iſt, verlautet noch nichts, obwohl ſie ſchwerlich meinſame Erhöhung der Zwiſchendecks⸗Nettopreiſe vermißt an der Remontenvertheilung die Gleich⸗ 
ausbleiben wird. ab Havre, Antwerpen und Boulogne zu beſeitigen. mäßigkeit des Erſatzes für die einzelnen Regi⸗ 
i { Danzig, 17. Februar. Die Erhaltung des Somit find die zwiſchen den betheiligten Linien menter. g 
wird man ihnen nicht nur das Reiſen ganz er⸗ Reichstagsmandates für den Wahlkreis Ma ⸗ſentſtandenen Schwierigkeiten befeitigt. Das in Cadir eingelaufene franzöſiſche 
heblich vertheuern, ſondern auch infojern erſchwe⸗ rienwerder⸗Stuhm in deutſcher Hand Hamburg, 17. Februar. Wie von zuver⸗ Nordgeſchwader ſoll etwa zehn Tage daſelbſt ver⸗ 
ren, als ſie dann genöthigt wären, ihre Körbe, iſt eine Frage, welche gegenwärtig, nachdem der bis- läſſiger Seite berichtet wird, äußerte Fürſt Bis⸗ bleiben. Die ganze Reiſe der Diviſion von 
Kiſten und Käſten, die ſie jetzt offen mit ſich herige Verkreter, Abg. Müller, in Folge des marck in einem Privatgeſpräch, er halte alle durch Breſt und Cherbourg iſt nach wie vor räthſel⸗ 
führen, kunſtvoll zu verſchnüren oder zu ver. Reichstagskommifſionsbeſchluſſes, der ſein Mandat die Zeitungen kolportirten Meldungen von ab⸗ haft. Das ſchon durch die Ausrüſtung des Re⸗ 
ſchließen. Wir glauben, daß durch dieſen Um⸗ für erloſchen erklärte, daſſelbe niedergelegt hat, ſprechenden Urtheilen des Kaiſers über ihn für ſervegeſchwaders in Toulon erregte Mißtrauen 
ſtand mancher Landbewohner, der mit der Eiſen- alle Gemüther jenes Wahlkreiſes beſchäftigt. böswillige Erfindungen ſeiner Gegner, die er ver⸗ der Italiener kann durch die Annäherung eines 
bahn zum Markte fährt, davon abgeſchreckt wer- Deutſchthum und Polenthum find dort fo ziem⸗ achte. Der Kaiſer wiſſe die Motive ſeiner poli⸗ weiteren franzöſiſchen Panzergeſchwaders gerade 
den würde, die Eiſenbahn zu benutzen. Es er⸗ lich gleichmäßig vertreten, während aber die deut- tiſchen Mahnungen zu würdigen und werde nie nicht abgeſchwächt werden. Im „Pangolo“ von 
ſcheint uns alſo, daß den bezeichneten Reiſenden, ſche Landbevölkerung jahraus jahrein nicht uner- an ſeinem Patriotismus zweifeln. Neapel iſt übrigens offen herausgeſagt, daß die 
denen nunmehr die dritte Klaſſe zugänglich ge- hebliche Verluſte durch Auswanderung erleidet, Augsburg, 16. Februar. Ueber den Em⸗ Armirung einer dritten italieniſchen Flotten⸗ 
macht werden ſoll, ein Danaergeſchenk dargeboten erhalten umgekehrt die Polen durch Zuzug neuer ſpfang einer Augsburger Deputation Diviſion die Antwort auf die Indienſtſtellung 
i des franzöſiſchen . war. So 
oft Frankreich ſeine Mittelmeerflotte verſtärkt, 


Deutſchland. 


C Berlin, 17. Februar. Nach dem jetzt 

vorliegenden Bericht der Budgetkommiſſion über 

die Ergebniſſe ihrer Berathung des Militär⸗ 

etats für 1891 —92 find an dem letzteren, 

| ſoweit das Ordinarium in Betracht kommt, 

| 7,931,703 Mark geſtrichen worden. Die Haupt: 

poſten mit 3,879,500 Mark und 1,305,887 Mark 

entfallen auf die Unteroffizierprämien bezw. die 

Geldvergütung zur Beſchaffung von Dienftpfer- 

den. Es ſind jedoch in Folge des die letztere 

Streichung herbeiführenden Beſchluſſes 292,809 

Mark bei der Naturalverpflegung und dem Gar⸗ 

niſonrerwaltungs- und Servisweſen zugeſetzt 

worden, ſo daß ſich die effektive Streichung im 

Ordinarium auf 7,638,894 Mark beläuft. Im 

| Extraordinarium find 1,419,000 Mark geſtrichen 
worden. 

— Die Fraktion der Deutſch⸗Konſervativen 
des Reichstages macht bekannt, daß fie mit Be⸗ 
dauern von dem perſönlichen Angriffe Kenntniß 

| genommen hat, welcher in Nr. 77 der „Kreuz: 

zeitung“ gegen die Mitglieder des Vorſtandes der 
Fraktion, Freiherrn von Manteuffel und Herrn 
von Helldorff, gerichtet worden iſt. Die Fraktion 
ſpricht ihr volles Vertrauen zu den genannten 
Herren aus. 

— Zur Reform der Perſonentarife ſchreibt 
die „Konſ. Korr.“: 

In der nächſten Zeit werden ſich die preußi⸗ 
ſchen a 8. mit einer Vorlage der 
königlichen Eiſenbahn⸗ Direktion Berlin zu be⸗ 
ſchäftigen baden, durch welche die von Herrn 
Miniſter von Maybach verheißene Reform der 
Perſonentarife augebahnt werden ſoll. Wie be- 
kannt, ſind den Beſchlüſſen, aus welchen die er⸗ 
wähnte Vorlage reſultirt, vielfache Vorbe⸗ 

ſprechungen mit den Eiſenbahnverwaltungen der 
übrigen deutſchen Bundesſtaaten vorausgegangen 
und wiederholt hatte ſich das Gerücht verbreitet, 
daß eine Einigung kaum zu erzielen ſein werde. 
Thatſächlich war auch Preußen im Anfange ins⸗ 
beſondere nicht geneigt, den Forderungen Baierns 
nachzugeben, durch welche der Wegfall der vierten 
Eiſenbabnklaſſe verlangt wurde. Wie nunmehr 
aus der in dieſen Tagen veröffentlichten Vorlage 
erſichtlich iſt, hat Herr von Maybach ſich den 
baieriſchen Bedingungen gefügt und iſt damit 
einverſtanden, daß die vierte Klaſſe für die Folge 
gänzlich fortfällt. Die Eiſenbahnfahrt in der 
vierten Klaſſe koſtete bisher für den Kilometer 
2 Pfennige; fortan ſoll die Fahrt in der dritten 
Klaſſe, die bisher 4 Pfennige betrug, auf dieſen 
Satz ermäßigt werden. Der Preis für die 
zweite Klaſſe (bisher 6 Pfennige) iſt auf 4 Pfen⸗ 
nige, für die erſte Klaſſe (bisher 8 Pfennige) 
auf 6 Pfennige projektirt. Die Perſonentarif⸗ 
reformen aber bedeuten im großen und ganzen 
nichts weiter als ein Fortfall der erſten Fahrklaſſe; 
denn durch Preisermäßigung aller Fahrklaſſen 
auf das Niveau der folgenden untern Klaſſe wird 
nur das eine bewirkt, daß — wie dies im Ans⸗ 
lande ſchon von jeher der Fall iſt — die Rei⸗ 
ſenden je „um eine Klaſſe hinaufrücken“. Eine 


Verb ng der Eiſenbahnfahrten dürfte dadur 
e e Sc ars 
| weil die bisherigen Vergünftigungen : Rückfahrts⸗ 


Oeſterreich⸗Ungarn. 

Wien, 16. Februar. Die Gerüchte über 
die zu erwartenden Veränderungen im Kabinet 
beſchränken ſich nicht mehr darauf, das Ausſchei⸗ 
den der Grafen Welfersheimb und Falkenhayn 
aus dem Miniſterium anzukündigen, ſondern wiſ⸗ 
ſen auch bereits deren Nachfolger namhaft zu 
machen. Graf Falkenhayn ſoll feiner heute auf⸗ 
tauchenden Meldung zufolge durch den Grafen 
Wolanski, der Mitglied des galiziſchen Landtages 
iſt, erſetzt werden, wodurch der nſch der Bor 
len, wieder eine Vertretung im Kabinet zu erhal- 
ten, wenngleich durch Berufung einer wenig her⸗ 
vorſtechenden Perſönlichkeit, in Erfüllung ginge. 
Als Nachfolger des Landesvertheidigungs⸗Miniſters 
Grafen Welſersheimb wird der Sektionschef des 
gemeinſamen Kriegsminiſteriums FM. Alexan⸗ 
der Ritter v. Hold genannt, während Graf Wel⸗ 
ſersheimb zum kommandirenden General in Inns⸗ 
bruck ernannt werden ſoll. Auch bezüglich des 
künftigen Präſidiums des Abgeordnetenhauſes 
ſteht, wie verlautet, eine Veränderung bevor, in⸗ 
dem Dr. Smolka in das Herrenhaus berufen 
werden ſoll. 

Wien, 17. Februar. (W. T. B.) Wie 
die Preſſe meldet, beſchäftigt ſich der Finanzmini⸗ 
ſter Steinbach vorerſt mit dem Budget. Später 
dürften die Beziehungen der Regierung zu dem 
öſterreichiſchen Lloyd und der Donau⸗Dampfſchiff⸗ 
fahrts⸗Geſellſchaft, endlich die Reform des Güter⸗ 
tarifs zur Erledigung kommen. Dieſe Angelegen⸗ 
heiten würden den größten Theil der Berathungs⸗ 
gegenſtände für die nächſte Parlamentsſeſſion bil⸗ 
den. Was aber die Gerüchte über die Valuta⸗ 
Regulirung betreffe, ſo ſeien ſolche gegenwärtig 
nicht begründet. Der Zeitpunkt hierfür ſei nicht 
feſtgeſtellt, uud alle daran geknüpften Erörterun⸗ 
gen lediglich Kombination. 

Wien, 17. Februar. Miniſter Steinbach 
reiſt heute nach Peſt, um von Sr. Majeſtät dem 
Kaiſer in Audienz empfangen zu werden. Daß 
die Reiſe des Miniſters Schritte in der Valuta⸗ 
CCC 


karten, Rundreiſekarten, Sonntagskarten ꝛc. in 
Wegfall kommen und weil fortan kein Freigepäck 
mehr gewährt werden ſoll. 

Dieſe letztgenannte Einſchränkung dürfte na⸗ 
mentlich auf die vielen Reiſenden ſchwer drücken, 
welche bisher die vierte Klaſſe benutzt haben. 
Man blicke nur einmal in ein ſolches Kupee 
hinein und beachte die Maſſen großer Gepäckſtücke, 

1 welche dort mitgeführt werden. Wie will man 
das alles in der dritten Klaſſe unterbringen? 
Soll aber wirklich beabſichtigt ſein, dieſe Leute, 
die doch nicht zum Ver — — reiſen, dazu zu 
zwingen, daß ſie ihre ereien aufgeben, ſo 


wird. Zwar wird von einzelnen Seiten darauf Landsleute ſtetig Verſtärkung. Es kommt hinzu, in Friedrichsruh berichtet die „Augsb. 
bingewieſen, daß in „allen übrigen“ Stiaten die daß die Polen kompakt zuſammenhalten, während Abendztg.“: 

vierte Klaſſe „ſchon längſt abgeſchafft“ ſei (ſoll[ das Deutſchthum in politiſche Parteien zerſpalten Am Sonntag, den 8. d. M., haben namens 
richtiger heißen: garnicht recht eingeführt ge- iſt. Wenn es trotzdem in mehreren Wahlgängen der hieſigen Gemeindekollegien die Herren Bür⸗ 
weſen iſt), daß alſo auch bei uns das Publikum nach einander gelungen iſt, das Neichstagsmandat | germeifter v. Fiſcher und Fabrikant Albert For⸗ 


werde Italien das Gleiche thun. 
Der in Lorient verſtorbene Kontre⸗ 
Admiral Pallu de la Barriere kommandirte im 


er 


brannt worden war, kehrten die Marinetheile an Tage darauf am 10. Juli errang Wiſſmann 
Bord ihrer Schiffe zurück. Bald darauf machte einen neuen entſcheidenden Sieg durch die Ein⸗ 
ſich auf der „Carola“ das Malariafieber in un⸗ nahme von Tanga. Nachdem die Aufſtändiſchen 
angenehmer Weiſe bemerkbar. Das Schiff ver⸗ vergeblich aufgefordert waren, ſich zu ergeben, 
ließ deshalb ſeine Blockadeſtation und ging am wurde in ähnlicher Weiſe wie bei Tangani die 
12. Mai behufs Wiederherſtellung der Geſund⸗ Beſchießung der Stadt unter gleichzeitiger Vor⸗ 
heit der Beſatzung nach den Seychellen, von wo nahme der Landung ins Werk geſetzt. Das Kom⸗ 
es am 6. Juni wieder abdampfte. Beim Wieder- mando hatte der Kommandant der „Carola“, 
eintreffen in der Blockadelinie erfuhr es von dem Korvettenkapitän Valette. Während des Lan⸗ 
am 8. Juni errungenen neuen Erfolg Wiſſmanns dungsverſuchs erhielt die Marine von den leichten 
bei Saadani. Inzwiſchen ſammelten ſich die Höhenzügen, an deren Fuß Tanga ſich hinzieht, 
Aufſtändiſchen bei Pangani. Hierhin folgten heftiges Gewehrfeuer, das aber ſehr bald durch 
ihnen Wiſſmann und das Blockadegeſchwader. Kartätſchen aus der Barkaſſe und Revolvergra⸗ 
Zwei Monate nach der Erſtürmung Bagamoyos, naten aus den Pinaſſen, wie ſpäter durch einige 
am 8. Juli, bewarfen die deutſchen Schiffe wohlgezielte Salven zum Schweigen gebracht 
Pangani mit ihren Granaten, unter dem Schutz wurde. Dem fliehengen Feinde wurden nach ge⸗ 
derſelben die Landung am linken Ufer des hier ſchehener Landung von den an der Küſte bleiben⸗ 
mündenden Ruvu . „Carola“ hatte den Pinaſſen ab und zu einige wirkſame Schüſſe 
für dieſe Landung ſechs Boote klar gemacht: die nachgeſandt. Der Erfolg von Tanga gebührt, da 
Dampfpinaſſe mit der Revolverkanone, die Bar- Wiſſmanns Truppen noch nicht wieder kampf⸗ 
kaſſe mit dem Landungsgeſchütz, 1. und 2. Kutter, bereit waren, allein der Marine und insbeſondere 
1. und 2. Jolle. Mit der „Carola“ nahmen die dem tapferen und ſchneidigen Kommandanten der 
übrigen vier Kriegsſchiffe „Leipzig“, „Möwe“, „Carola“, Korvetten-Kapikän Valette. Nachdem 
Schwalbe“ und „Pfeil“ vor der Mündung des die Pallifaden von Tanga geſchleift und dieſes 
Ruvu Aufitellung und eröffneten das Bombar⸗ ſelbſt von den Deutſchen zurückerobert war, durfte 
dement. Gleichzeitig griff Wiſſmann mit ſeiner der Aufſtand als niedergeſchlagen gelten. Kreuzer 
mehr als taunfend Mann zählenden Truppe den „Schwalbe“ verabſchiedete ſich denn auch am 13. 
rechten Flügel der feindlichen Stellung an, wäh⸗ Juli vom Blockade⸗Geſchwader und wandte ſich 
rend die 400 Mann Marinetruppen ſich gegen nach Mauritius. Die „Carola“ traf ihrerſeits 
den linken Flügel warfen. Nach kurzer Gegen- Vorkehrungen zum Heimtransport der erkrankt 
wehr wurde die Stadt eingenommen. Ihre geweſenen Mannſchaften. Am 11. Juli lichtete 
Buſchiri, Eroberung bildete einen Wendepunkt in der ſie die Anker und dampfte nach Aden, woſelbſt 
der ſelbſt verwundet worden war, mit ſeinen Niederwerfung der Aufſtändiſchen. In Pan- nach der am 19. erfolgten Ankunft die Mann: 
wenigen ihm noch gebliebenen Anhängern die gani hatten im Auguſt 1888 in Folge Iepaften auf den Lloyddampfer „Hohenzollern“ 
Flucht. Buſchiri hatte einen Verluſt von 80 der Flaggenhiſſung der deutſch⸗ oſtafrikani⸗ übergeſchifft wurden. Am 14. Auguſt lief der 
Todten und 29 Gefangenen, während auf deut⸗ ſchen Geſellſchaft die Unruhen begonnen; hier Dampfer in Bremerhafen ein. Von Offizieren 
ſcher Seite 40 Schwarze gefallen waren. Er- hatten fid) die Rebellen ſeſtgeſetzt, ihre Poſition kehrten heim KapitänLieutenant Hobein, Lieute⸗ 


9. Auguſt. Um dieſe Zeit verließen auch „Leipzig“ 
und „Pfeil“ die oſtafrikaniſchen Gewäſſer, die 
erſtere ſchloß ſich nach einer Reiſe nach Kapſtadt 
während der Anweſenheit des Kaiſers im Piräus 
dem Uebungsgeſchwader an, „Pfeil“ dampfte nach 
Hauſe und erreichte Wilhelmshafen am 3. De⸗ 
zember 1889. Mit den beiden in Oſtafrika zu⸗ 
rückgebliebenen Schiffen „Carola“ und „Schwalbe“ 
ließ ſich die Blockade nur ſchwer aufrecht erhal⸗ 
ten, ſie wurde deshalb nach 10monatlicher Dauer, 
Ende September 1889 wieder aufgehoben. „Ca⸗ 
rola“ verblieb nunmehr vor Sanſibar, unternahm 
im November eine Kreuztour nach Bombay und 
wurde, kaum von dieſer zurückgekehrt, wiederum 
im Mai 1890 zur en N, Wiſſmanns und 
zwar bei der Eroberung Kilwas herangezogen 
Nachdem „Carola“ in der Nacht vom 1. zum 
2. Mai, wie am 2. Mai, eine heftige Kanonade 
auf Kilwa eröffnet, erfolgte am 4. Mai die Er⸗ 
ſtürmung, an welcher außer Wiſſmanns Truppen, 
eine aus den Beſatzungen von „Carola“ und 
„Schwalbe“ gebildete Bootsdiviſion Theil nahm. 
Sie war zuſammengeſetzt aus der Dampfpinaſſe 
S. M. S. „Schwalbe“, aus Jolle und Kutter 
S. M. S. „Schwalbe“, Dampfpinaſſe S. M. 
S. „Carola“ (Kapitän⸗Lieutenant Benzler), Bar⸗ 
kaſſe S. M. S. „Carola“ (Lieutenant z. S. 
Brinkmann), I. Kutter S. M. S. „Carola“, 
Lieutenant z. S. von Studnitz, II. Kutter S. M. 
S. „Carola“, Lieutenant z. S. Stechow. In 
gleicher Weiſe wirkten die Bootsbeſatzungen der dieſem, nachdem die „Möwe“ nach Neujahr 1891 
„Carola“ und „Schwalbe“ auch am 10. Mai vor Sanſibar angekommen war, am 20. Jauuar 
bei der Einnahme von Lindi mit. Aber auch Folge. Inzwiſchen hat fie bereits Aden erreicht 
eine friedliche Miſſion hat die „Carola“ nach den und wieder verlaſſen und dürfte jetzt vielleicht 
mancherlei 8 Erfolgen erfüllt: die Ein⸗ in Neapel angekommen fein. Mit kriegeriſchen 
weihung des Denkmals in Tanga für die in Ehren reich bedeckt, dampft ſie der Heimath zu, 
Oſtafrika gefallenen und geſtorbenen Angehörigen die ſie gegen Oſtern wohl erreichen dürfte. 


gelandet und alsbald dort aufgeſtellt worden. 
Am 27. September war die Aufſtellung beendet 
und am 9. Oktober Nachmittags folgte die feier⸗ 
liche Einweihung des Denkmals, an der die ver⸗ 
ſtärkten Landungskorps von „Carola“ und 
„Schwalbe“, ſowie die dienſtfreien Mannſchaften, 
Chef Krenzler und die in Tanga vorhandenen 
deutſchen Beamten der oſtafrikaniſchen Geſell⸗ 
ſchaft u. ſ. w. theilnahmen. Die Truppen hatten 
mit Gewehr um das Denkmal Aufſtellung ges 
nommen. Nach einer Anſprache des Komman⸗ 
danten der „Carola“, Korvettenkapitän Valette, 
der ein Jahr zuvor ſich um die Zurückeroberung 
Tangas große Verdienſte erworben, fiel nach 
einem Hoch auf Se. Majeſtät den Kaiſer unter 
den Klängen des Preußenmarſches die Hülle des 
Denkmals. Es trägt unter dem gekrönten Reichs⸗ 
adler mit Anker die Widmung: „Den auf der 
oſtafrikaniſchen Station für das Vaterland ge⸗ 
bliebenen Kameraden“, am unteren Theil des 
Denkmals die Namen der Gebliebenen. Nach der 
Weiherede des Miſſionars Krämer übergab Kor⸗ a 
vettenkapitän Valette das Denkmal dem Chef 
Krenzler zur Pflege und Unterhaltung, worauf 

die Feier mit einem Parademarſch der Truppen 
ihren Abſchluß fand. Unter den zahlreichen am 
Fuße des Eecdenkſteins niedergelegten Kränzen 
befand ſich auch ein ſolcher des arabiſchen Wali. 
Einige Wochen ſpäter erhielt die „Carola“ den 
Befehl, nach Haufe zurückzukehren, und leiſtete 


Feuilleton. 
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Die Kreuzerkorvette „Carola“. 


Schluß.) 

Als die Marinetheile Morgens um 5 Uhr 
in Stärke von 200 Mann landeten, erwartete ſie 
bereits Hauptmann Wiſſmann mit ſeiner aus 
700 Schwarzen und den deutſchen Offizieren und 
Unteroffizieren beſtehenden Truppe. Unter Vor⸗ 
antritt der letzteren wurde im Reihenmarſch durch 
hohes Gras und Geſtrüpp auf Buſchiris Lager 
losgegangen, das man nach etwa vierſtündigem 
bin erhielt Bu... Auf 200 175 21 5 
1 en unſere Truppen, die ſich inzwiſchen 
in Schützenlinien mit der Marine in — Front 
aufgelöft hatten, das erſte Feuer aus dem mit 
Palliſaden umgebenen im Viereck angeordneten 
Lager. Den linken Flügel befehligte Chef 
Gravenreuth, den rechten Freiherr von Eberſtein. 
Unfere mit Repetir-Gewehren bewaffneten Leute 
erwiderten das Feuer und gingen ſprungweiſe 
vor, bis gegen Mittag unter lautem Hurrah der 
Sturm erfolgte. Chef Gravenreuth war mit 
den Sudaneſen zuerſt an den Palliſaden. Lieute⸗ 
nant z. S. Schelle erlitt beim Ueberſteigen der⸗ 
ſelben den Heldentod. Inzwiſchen war Frhr. 
v. Eberſtein vom rechten Flügel aus in das 
Lager eingedrungen, und nun ergriff Buſchiri, 


Bi 
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beutet wurden zwei Fahnen, zwei Geſchütze für uneinnehmbar haltend. Nun war fie ebenſo nants zur See Koch II. und Alberts. Nach der deutſchen Marine. Das Denkmal, ein von (Poſt.) 
(eijerne Vorderlader, auf hölzernen Laffeten mit wie die bei Bagamoyo unhaltbar geworden, zu⸗ Uebernahme der mit dem Lloyddampfer „Preußen“ Profeſſor Lürſſen in Berlin hergeſtellter Mar⸗ 8 
Holzrädern ruhend), viele Waffen und drei Kiſten meiſt durch die Mitwirkung der Marine, die hier in Aden eingetroffenen Ablöſung ging die „Ca- morobelisk auf breitem Betonſockel, war am 20. 
mit 1000 Rupien. Nachdem das Lager abge- wie dort den Löwenantheil davontrug. Zweilvofa” nach Sanſibar zurück und erreichte es am September von S. M. S. „Schwalbe“ in Tanga 
e ar eee ee EN NEE NIE eee ieh . — 1 xt Re 8 äh 5 . * 
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Kriege 1870—71 die Reſerve bei der Oſtarmee mannsheim verkauft. Behufs Beſchaffung wei⸗ 
Bourbakis und konnte bei dem Rückzuge derſel⸗ terer Schuldbeweiſe wurde die Verhandlung 
ben nach dem Süden durchkommen, ohne auf gegen Saddler bis zum 24. d. Mts. zurückgeſtellt. 
Schweizer Gebiet gedrängt zu werden. Bei der London, 17. Februar. (W. T. B.) In 
Expedition nach Cochinchina wurde er als Adju⸗ der Unterſuchung gegen Saddler ſoll ſich mit 
tant des Admirals Charner durch zwei Lanzen⸗ Sicherheit ergeben haben, daß derſelbe während 
ſtiche verwundet. Pallu de la Barriere war ein der Zeit von London abweſend war, in welcher 
geſchätzter Schriftſteller auf dem Gebiete der mehrere der dem Jack the ripper zugeſchriebenen 


Mark, Bauch 1,20 Mark; Kalbfleiſch: Von dem Mainzer Radfahrer⸗Verein iſt ein ru ig, per Februar 26,80, per März 27 00, per 
Keule 1,40 Mark, Vorderviertel 1,40 Mark, „Allgemeines deutſches Kommersbuch für Mi be 27,20, per Mai „A ſt 27,20. 
Bauch 1,10 Mark; Hammelfleiſch: Kote- Sportsleute“, Mainz bei Brücher u. Neuge⸗ Roggen ruhig, der Februar 17,30, per Ma 
lettes 1,40 Mark, Keule 1,20 Mark, Vorderfleiſch bauer herausgegeben, welches wir allen Sports⸗ Auguſt 17,70. Wehl ruhig, per Februar 60,20 
1,20 Mark; geräucherter Speck 1,80 Mark leuten, „Radfahrern, Ruderern, Fechtern 2.“ per März 60,10, per März⸗Juni 60,20, per Mai⸗ 
per Kilo. Geringere Fleiſchſorten waren 10 warm empfehlen können. Die Lieder ſind friſch, Auguſt 60,40. Rüböl feſt, per Februar 
bis 20 Pf. billiger. frei, froh in deutſchem Geiſte zuſammengeſtellt. 67,25, per März 67,50, per März⸗Juni 68,00, 
SERBIEN NM [per Mai Auguſt 69,00. Spiritus träge, ver 


— 


— — 


Marine⸗viteratur. Mordthaten verübt worden ſind. a, = 5 Februar 38,00, per März 38,50, per Mai⸗ 
FR Die wenig günftigen Gefechtsberichte aus London, 17. Februar. Aus Sanſibar Spezialitäten. Schiffs bewegung. Auguſt 40,00, per September⸗Dezember 39,25. 
4 Tonkin, welche die letzte aſiatiſche Poſt nach wird gemeldet: Major v. Wiſſmann hat London, 17. Februar. Der Caſtle⸗Dam⸗ — Wetter: Schön. 


In der heutigen Zeit ſieht man überall 
Spezialitäten, nicht nur auf der Bühne, ſondern 
auch im praktiſchen Leben. Ein Jeder glaubt in 


Frankreich gebracht hat, beziehen ſich auf Ereig⸗ fortwährend harte Kämpfe mit den Stämmen 
niſſe, die ſich bereits im Dezember oder zu An⸗ am Kilimandſcharo zu beſtehen. Die auf beiden 
8 des neuen Jahres abſpielten und vorzugs⸗ Seiten beträchtlichen Verluſte zwingen den 


pfer „Conway Caſtle“ iſt geſtern auf der Aus⸗ 


er, Paris, 17. Februar, Nachmittag. (Schluß⸗ 
reiſe in Capetown angekommen. 


Kourſe.) Feſt. 


Kours v. 16. 


Cettinje, 17. Februar. (W. T. B.) Eine 
größere Zahl bewaffneter Maliſſoren, welche über 
die Grenze in der Richtung auf Duleigno in 
Montenegro einfielen, kamen in Kampf mit be⸗ 


* ; ner: ; ; ifo 1 i I ine Spezialſtellung einnehmen zu RE 1 30 ifirb. Rer 5.99 
4 weiſe das nordöſtliche Tonkin zum Schauplatz Reichskommiſſar zur Rückkehr. jeinem Beruf eine © unn Börfen: Berichte. 3% amortiſirb. Rente 0 95,99], 
5 Geſchltg derſebenan üctem Angriffe auf die mi. London, 17. Februar. Das „Neuterfche menden pelle der wis male an Ente, 18, e 44% ie 05487/10510 
3 Geſchütz verſehenen und wohl verſchanzten Chi⸗ Bureau“ meldet aus El Teb (via Suakin) vom manchem Firmaſchild. zer wir wonen un 3 28% e, Tempe 1e Rem. 4720õ00 V 15, | 105,10 
Ze neſen bei Hun⸗ je Li Blaiſe, 16. d. Mts.: Eine egyptiſche Truppenabtheilung bier nicht mit den Spezialitäten des praktiſchen arometer 9.“/. Tempera 1 eau⸗ Italieniſche 5%% Rente 94,77 ½ ] 94% 5 
2 en Ted Dun Thuong fiel Lieutenant Blaiſe⸗ 8 optisch F Lebens beſchäftigen, ſondern denen der Kunſt ſollen mur. Wind: NW Oeſterr. Goldrente 98%] 
ln 25 om lee gemeldet wurde; mit 5 unter dem Befehl von Holle Smith rücte heute einige Zeilen gewidmet fein. Es iſt kaum glaub Weizen unverändert, per 1000 Kilogramm Le Angar. Gelben 3.68 
1 ann; 25 Verwundete konnten mitgeführt wer⸗ Vormittag von Trinitat auf El Teb vor, wel⸗ ee et ren ns een der lolo gelber 180-192 bez., geringer 170 bis 2% Ruſſen de 188% 99 90 
u ven. Die vom General Godin, dem jetzigen ches am Nachmittag ohne Widerſtand beſetzt > lität ee , 9. n 8 5 178 bez., Sommerweizen 200 bez., per Februar 4½ Ruſſen de 1889... 99,80 
1 Oberkommandirenden geführte Expedition wurde wurde. Kleine feindliche Abtheilungen zogen ſich f 5 7055 121 erei e G un 2, 8 Ve 9 1 April⸗Mai 193,50 Br. u. G per 4% unifiz. Egypte r 496 87 
DEE: Ende Dezember fortgeſetzt, ſtieß aber auf den auf Tolar zurück. Die egyptiſchen Truppen wer⸗ —.— dieses Faches hohe ie ere 2 = 5 elche Mai-Zuni 194,50 B. u. G. 0 Spanier äußere Arleihe. ... 77% We 
3 hartnäckigſten Widerſtand. In einem kleinen den morgen, den 18. d. M., den Vormarſch auf Mühe ſich Pie Si ee a r 90 7 v ; 3 1 en m 1 er 1000 Kilogramm onvert. Türken IT 19,627] 19527, 
13 energisch unten nebellen brei von Artilerie| Tofar antreten, indem fie in El Teb eine Gar. winnen Ueber die Gagenperhältifte Fed loco 105171 bez, per Februar ——, per El w Te Degen 34% 43000 
u energiſch unterftügte Angriffe der Franzoſen ab- niſon zurücklaſſen. 4 kürzlich an dieſer Stelle einige Angaben gemacht, April⸗Mai 171—170,75 bez., 170,50 B. u. G., Franzoſen 543.75 
0 gewieſen, trotzdem an 200 Granaten auf die London, 17. Februar. Wie aus Newyork ſehen wir uns heute die Verſchiedenheit der per Mai⸗Juni 168 bez., per Juni⸗Juli 166 Lombarde n. 312 50 
Stellung geworfen wurden; ein bis an die Ver⸗ gemeldet wird, iſt der braſilianiſch⸗amerikaniſche Spezialitäten an, und um ſichtliche Beweiſe für bezahlt. 2 Prioritäten 341,25 
ſchanzung vorgedrungener Unteroffizier feuerte Handelsvertrag noch nicht ratifizirt worden. Die unſere Angaben zu haben, wollen wir nicht in Spiritus niedriger, rer 10,000 viterpro⸗ Banque Ottomane 623,75 
Kr ee 1 e 195 0 * ae jet überhaupt un nie Ferne ſchweifen, ſondern das näher ins Auge zent loko o. F. 70er 48,10 bez, 50er 67,70 ee 2,0000 5855 
; : IE rlelben kom⸗ wahrſcheinlich geworden. 15 Neal herr . 5 W 7er —,—, per April⸗Mai 0 , ge . 53,7: 
a in benddeuer eines einzigen Gewehres hemmen ndon, 17. Februar. Wie verlautet, Elben — uns al e Die Eee de lber 4850 e ber 5 per mern 142750 
. zu konnen. Endlich wurden die Vertheidiger nehmen die engliſch⸗portugieſiſchen Verhandlungen] Jentralhallen an. Da iſt zunächſt Signora Juni⸗Juli 70er ——, per Juli⸗Auguſt 70er Meridional⸗Attie n. 696,25 
durch eine Umgehung zur Aufgabe des Forts betreffs des Zambeſi einen befriedigenden, Erfolg Klotilde Lamberti, die Geigenfee, eine —,—, per Auguſt⸗September 70er 48,70 nom. Panama⸗Kanal⸗Aktienn 40.00 
beſtimmt, ohne daß die Franzoſen ihren Rückzug verheißenden Verlauf, vorausgeſetzt, daß die 75 — Dame von erſtaunlichem Talent. Wir Nüböl behauptet, per 100 Kilogramm Lofo 2 „ 5% Obligationen 39,00 
N zu ſtören vermochten. Wenn die mit General Kortes den neuen Vertrag genehmigen. Es haben uns gewundert, dieſelbe auf der Spezia⸗ o. F. bei Kl. loko 57 B., per Februar 57 B., Nio Tinto⸗Aktien 575,00 
8 en Fe nach 1 heißt, . Westen die ae zwiſchen litätenbühne zu finden denn ſchon nach den erſten per April⸗Mai 58 B., per September - Oktober ag Ne ö f rn 
an Jemeinſamen Loſungsworte ge⸗ Oſt⸗ und Weſtafrika ortugal zu überlaſſen und |: book ; 58,50 B. n een 5, 
horchen, ſo iſt nicht zu bezweifeln, daß daſſelbe das Gungunhamaland zu neutraliſiren, ſeien auf- — — 55 3 75 6 755 a (oto 11,40 verz. bez Credit Lyonnais „... ......... 821,25 
2 aus China herüber von dem unbeugsamen Ex⸗ gegeben 3 un wir, daß die nf erin in den 4, d* . Gaz pour le Fr. et l’Etrang..... 598,00 
F 1 regenten Anams, Thuyet, gegeben iſt, der ja in 5 Konzertſaal gehört und dort hat dieſelbe auch loco ohne Handel. ’ Transatlantique. ........... 618 00 
12 Yunnan fit 430 a 1 „Wid dan Rußland ſchon großartige Triumphe gefeiert. Wir ſind Hafer unverändert, per 1000 Kilogramm B. de France 4315,00 
1 F ich den Widerſtan 75 1 diskret genug, den Künſtlernamen der Dame loko pommerſcher 135—140 bez. Feinſter üben | Ville de Paris de 1871 412.00 
1 gegen Frankreich ſchürt. General + Gouverneur Moskau, 17. Februar. (W. T. B.) Der zu verſchweigen, unter welchem ſie faſt Notiz bezahlt. Tabacs OttoMMMum 334,00 
Piquet wird unter ſolchen Umſtänden wohl auf Erzherzog Franz Ferdinand hat heute Abend 10 das ganze Europa bereiste, überall don Regulirungspreiſe: Weizen —,—, Reggel. 2¾ Cons. Angi. —.— 
die Abſicht verzichten müſſen, das im Herbſt aus Uhr die Rückreiſe über Warſchau nach Peſt dem Beifall der Muſikenthuſiaſten begrüßt —.—, Spiritus —,—, Rüböl 57. WGechſel auf deutſche Plätze 3 Mt. 121 
Cochinchina nach Tonkin geworfene Bataillon angetreten. Bei der Verabſchiedung ſagte der und viele unſerer Leſer werden u Bild und die Angemeldet: Nichts, Wechſel auf London kurz 950 U 
Marine- Infanterie zurückzuzjehen; auch aus der Erzherzog zu den ihn bis zur Bahn geleitenden Bi ; D in den illuſtri its Landmarkt. Sheque auf London res 
in Paris angekündigten Revnzirung der zwei In berg. iche E „Biographie der Dame in den illuſtrirten Zeit⸗ 8172. Wechſ. Wien. 4... 206,75 
g 5 ABl zwei Würdenträgern, der herzliche Empfang in Ruß ſchriften geſehen haben, hier ſtellt ſich dieſelbe Weizen 188 —191. Roggen 168—172. Amſterdam t 218,25 
Bataillone Cochinchinas um 600 Mann wird land werde ihm undergeßlich bleiben. als Signora Lamberti vor und auch unter dieſem Merſte 154 —158. Hafer 140—144. Erbſen— ” Madrid k 75 
nichts werden. Piquet ſcheint übrigens die R on A 2 £ ine Mübſen —.— Kartoffeln 58—64. Hen Comptoir d’Escompte neue 660,00 
längfte Zeit Statthalter Indo⸗Chinas geweſen zu Montenegro. Namen ſei ſie willkommen, denn fie bietet eine Mübf 2 artoff Robinſon⸗Aktie 437 
ſein und wird ohne Zweifel in Bälde dem Ge⸗ 5 Leiſtung, wie ſoche hier ſelten iſt. Mit feſtem 2.503,00. Stroh 28—32. obinſon⸗Aktien 64.37 


Bogenſtrich entwickelt ſie auf ihrem Juſtrument 


neral Bichot nach Frankreich folgen, da er mit eine bewundernswerthe Technik und immer aufs 


ſeinem in Kambodſcha zuerſt praktizirten „Zivil⸗ 
regiment“ augenſcheinlich in Tonkin ſchlechte Ge⸗ 
ſchäfte macht. Die chineſiſchen Behörden Nun⸗ 


London, 17. Februar. 96 % Java- 
zucker lolo 15,25, ruhig. — Rübenroh⸗ 
zucker lolo 13,62, ruhig. — Centrifugal⸗ 


0 ) e l } waffneten Montenegrinern, wobei 2 Montenegri⸗ ; N uba —,—. 

—— beziehen jetzt Heeresmaterial auf der ner ſchwer verwundet, von den Maliſſoren einer oe, Bei Kae a een London, 17. Februar, Nachm. 2 Uhr 13 
Waſſerſtraße über Hanoi. Nicht weniger als getödtet und eiuer verwundet wurden. Die Re⸗ ſches Gebiet gehört ferner Herr Jean Cra ſſe Minuten. Kupfer, Chili bars good ordinary 
. 1200 Kiſten, in denen ſich auch zwei Maſchinen gierung wird von der Pforte Genugthuung ver⸗ der Inſtrumental⸗Imitator. Voll und rein fpielt brands, 52 Lſtr. 15 Sh. — d. Zinn (Straits) 

zur Patronenfabrikation befinden, wurden den langen. 5 re ne 89 Ltr. 17 Sh. 6 d. Zink 23 Kite. 17 Sh 
ü rothen Fluß aufwärts aus Hanoi verſchifft derſelbe das Waldhorn, die Poſaune und die 6 d. Blei 13 Lſtr. 7 So. 6 d Ir. 8 
? Das wird fpäter den bekannten „Irregulären“, Türkei. 5 u, _ > I 5 e London, 17. Debra; * 4 heiſen. Mixed 
x die den Franzoſen das Leben in Tonkin fo jur) Konſtantinopel, 14. Februar. Die bul- Mund en Lunge ee Täuschung numbres warrants 46 Sh. 10 d. 
6 machen, indirekt wenigſteus zu Statten kommen. gariſche Sobranje nahm vor einigen Wochen einen erweckt die Imitation eines Cello und der Piccolo⸗ Hull, 17. Februar. Getreide markt. 
3 2 Paris, 16. Februar. Die diesjährigen Geſetzentwurf zan, welcher die kirchlichen Ge⸗ Flöte, während die Wiedergabe einer böhmiſchen Markt ruhig, unverändert. — Wetter: Schön. 
ö Herbſtmanöver werden in großem Maßſtabe aus⸗ meindeausſchüſſe in ihren bisherigen Rechten Dorfmuſik von draſtiſcher Wirkung iſt. Auch die Liverpool, 17. Februar. Getreide⸗ 
. geführt werden. Als man im Jahre 1890 zum weſentlich beeinträchtigte, doch bot der Entwurf Leiſtungen des Künſtlers als Vogelſtimmen⸗ markt. (Schlußbericht) Weizen, Mehl feſt, 
2 erſten Male zwei Armeekorps, die gegeneinander | den griechiſch⸗orthodoren Kollegien eine Entſchädi⸗ Imitator find in jeder Weiſe bemerkenswerth. Mais ½ d höher. — Welter: Trübe. 
a operirten, zu einer gemeinſamen Uebung zuſam⸗ gung dadurch, daß ihre Mitglieder theilweise auch In neuerer Zeit ſind auf den Spezialitäten, Glasgow, 17. Februar, Nachm. Nob⸗ 
u; menzog, glaubte man an die äußerſte Grenze|als Mitglieder der ordentlichen Gerichtshöfe bühnen die „Illuſtonen“ Mode geworden, auch eijen. et) Mixed numbres war⸗ 
N zellen gelangt zu fein, was ein Manöver bieten fundiren konnen. Den Kirchenälteſten der bier wird uns eine ſolche durch Herrn Alberti wants 48 Sh. 10 ½ d. 
: darf. Diesmal wird man mit mehr als dem muhamedaniſchen Gemeinden wurde dagegen vorgeführt, es iſt dies „Stroubaika“, der in ; 

Doppelten ‚eine gemeinſame Uebung ausführen, dieſes Recht nicht eingeräumt, weshalb Ciſen gefeſſelte und verſchwundene Herr. Es Newport, 17. Februar, Vormittags. Pe⸗ 
r nämlich mit 4 Armeekorps (dem 5. 6., 7. und die muhamedaniſchen Mitglieder der Sobranje in 5 troleum. (Anfangskourſe.) Pipe line cer⸗ 


vermuthlich 8.) und mit den in den entſprechen⸗ 
den Korpsbezirken befindlichen unabhängigen Trup⸗ 
pentheilen, im ganzen alſo mit 42 Infanterie⸗ 
Regimentern, 13 Jäger⸗Bataillonen, 31 Ka⸗ 
vallerie-Regimentern, 8 Artillerie-Regimentern, 
6 Bataillonen Feſtungs⸗Artillerie und 4 Genie 
Bataillonen. Zum Oberbefehlshaber iſt der 
Gouverneur von Paris, Sauſſier, beſtimmt, wel- 
cher bekanntlich für den franzöſiſchen Moltke des 
Revanchekrieges gilt; unter ihm werden die Ge⸗ 
nerale Galliffet und Thomaſſin an der Spitze 
von je zioei Armeekorps ſtehen. Die Uebungen 
werden im Bereich des 7. Armeekorps bei Chau⸗ 
mont ſtattfinden. ; 


feierlicher Form gegen dieſes Geſetz Einſprache 
erhoben, weil es de in Bulgarien wohnenden 
Muhamedaner zu Staatsbürgern zweiter Klaſſe 
degradire. Darauf überfandten dieſelben Abgeord⸗ 
neten dem Sultan eine Ergebenheitsadreſſe, worin 
dieſer als „oberſter Landesherr und Schutz⸗ 
herr aller Dieser 8g Gläubigen“ bezeich- BT 
net wurde. ieſer ritt wurde von den 

dien f. g ener dal hen de endend. a wenn lee cin 
gierung in ziemlich heftiger Form verurtheilt brennende Lampe auf dem Kopfe ba⸗ 
und faſt als Landesverrath ſtigmatiſirt. Die tür⸗ lanzirend, ein auf dem Fußboden aufge⸗ 
liſchen Blätter in Konftantinopel veröffentlichten ttelltes Glas Wein leert. Eine eigenartige 
dagegen unter beifälligen Lobſprüchen jene dem Spezialität iſt ferner Herr Sandor, der 
Sultan überſandte Adreſſe, und als Na die An- Bauchredner, und allgemeine Heiterkeit greift 
griffe den Swoboda, und anderer Sofioter Zei. um ſich, wenn derſelbe ſeine Figuren ſprechen 
tungen bie bekannt wurden, eröffneten die afft. läßt, letztere gewinnen dadurch noch weſentlich, 
ziöſen Blätter, wie „Tarik“ und „Hakikat“, einen daß fie mit dektriſchen Lichteffekten verſehen ſind. 
erbitterten Preßfeldzug gegen die „Anmaßungen“ Auf gymnaſtiſchem Gebiet endlich ſtellen ſich 
Stambulows, welcher durch ſolche Zurüdjegun- Gebr. Revelle vor und dieſe zeigen bewun⸗ 
gen der Muhamedaner gar leicht das beſtehende dernswerthe Proben ihrer Kraft, aber Spezia⸗ 
gute Einvernehmen zwiſchen der Pforte und lität ſind ſie in ihren Piedeſtalſprüngen, welche 


e ein geſpauntes Verhältniß verwan⸗ von ihnen allein produzirt werden. — Endlich 
eln könne. ö 
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Philadelphia 7,50, rohes (Marte Parkers) 7,10. 
Pipe line certif, per März — D. 78 / C. 
Mehl 4 D. — C. Rother Winker 
Weizen 1 D. 13½ C. Weizen per lau⸗ 
fenden Monat 1 ©. 11¼ C., per März 
D. 11 C., per Mai 1 D 067), C. e⸗ 
lreidefracht 2,25. Mais 62,25. Zucker 


5%. Schmalz loko 5,90. Kaffee lolo 
fair Rio Nr. 3 19,25. Kaffee per März 
ord. Rio Nr. 7 16,87. Kafſee per Mat 
ord. Rio Nr. 7 16,45. Weizen (Anfangs⸗Kours) 
per Mai 106, 

„ Newyork, 17. Februar. Weizen - Ber 
ſchiffungen der letzten Woche von den atlantiſchen 
Dart der Vereinigten Staaten nach Groß⸗ 
ritannien 27,000, do. nach Frankreich —, do. 
nach anderen Hafen des Kontinents 8000, do. 
von Kalifornien und Oregon nach Großbritau⸗ 
nien 41,000, do. nach anderen Häfen des Konti⸗ 
nents 52,000 Orts. 


Teegraphiſche Depeſchen. 

Peſt, 17. Februar. Der Finanzminiſter 
Steinbach wird demnächſt hier eintreffen, um ſich 
dem Kaiſer vorzuſtellen. Der Miniſter wird ſich 
bei ſeinen hieſigen Kollegen über alle ſchweben⸗ 
den Fragen informiren, doch ſind meritoriſche 
Verhandlungen und Entſchlüſſe für den Augen⸗ 
blick vollſtändig ausgeſchloſſen. 

Rom, 17. Februar. Der Papſt empfing 
geſtern Abend, wie bereits gemeldet, den Biſchof 
Freppel in der Abſchiedsaudienz. Der Biſchof 
erklärt ſich durch die Unterredungen auferorbent- 
lich befriedigt, beobachtet aber über den Inhalt 
derſelben ſtrengſtes Stillſchweigen. 

London, 17. Februar. Einem Kommis der 
Scotland⸗Bank wurde bei der National⸗Provin⸗ 
cial⸗Bank auf of England eine Geldtaſche mit 
11,460 Ltr. geſtohlen. Der Dieb iſt ſpurlos 
verſchwunden, die Nummern der geſtohlenen No- 
ten ſind bekannt. 

Petersburg, 17. Februar. Nach einem 
ſoeben ergangenen kaiſerlichen Befehle dürfen die 
Berichterſtatter ruſſiſcher Journale ohne alle 
Schwierigkeiten den Manövern und Truppen⸗ 
übungen beiwohnen. Die Beförderung ihrer Be⸗ 
richte ſoll möglichſt beſchleunigt werden. 

Helſingfors, 17. Februar. Die nicht un⸗ 
bedeutenden ruſſiſchen Truppenſendungen, welche 
in der letzten Zeit in Finnlaud eingetroffen ſind, 


Br nis 


Italien. 


Rom, 16. Februar. Nach den telegra⸗ 
phiſchen Berichten, welche nach Meldungen in den 
verſchiedenen Hauptſtädten über die Aufnahme 
eingelangt ſind, welche das neue italieniſche Ka⸗ 
binet bei ſeinem vorgeſtrigen erſten Erſcheinen 
in der Kammer, ſowie die von Marcheſe di Ru⸗ 
dini abgegebenen Erklärungen gefunden haben, 
— N eine Pr weniger 5 8 

3 entſpricht dies auch den in den letzten Tagen ; ; 
aus Rom eingegangenen brieflichen Berichten, Stettiner Nachrichten. 
die gleichfalls keinen Zweifel darüber zulaſſen, Stettin, 18. Februar. Der Vorſtand der 
daß die Stellung des neuen Kabinets von vorn⸗ See- Berufsgenoſſenſchaft in Hamburg hat für die 
herein eine ſchwierige ſei. Dies ſpiegelt ſich bei Rettung der Beſatzung des Olderſumer 
auch darin ab, daß auf Wunſch der egierung Schooners „Enno“ bewieſene Unerſchrockenheit 
in der Kammer eine vierzehntägige und im Senat und Aufopfekung nachſtehend aufgeführten Leuten 
eine Vertagung auf unbeſtimmte Zeit beſchloſſenf von der Beſatzung des zur Rhederei der Neuen 
worden, was ſich dadurch erklärt, daß die neue Dampfer⸗Kompagnie gehörigen Dampfers „Lon⸗ 
Regierung Zeit gewinnen will. don“, Kapt. Buchholtz, folgende Prämien ge⸗ 

Wie aus brieflichen Mittheilungen aus Rom] währt: Bootsmann Jahn te 50 Mark, Zim⸗ 
hervorgeht, iſt ſich die Regierung der Schwierig⸗ mermann Ru ft 50 Mark, Steward Kienas 
keit ihrer Lage vollkommen bewußt und wird ſo 40 Mark, Matroſe Lange 40 Mark. 
bald als möglich die Vertrauensfrage ſtellen. Nach einer Ueberſicht des Bureau | eine recht anſehnliche Zahl von Spezialitäten zu 
Sie giebt ſich aber keiner Täuſchung darüber Veritas wurden erbaut in 1890 in Deutſchland ſehen bekommen. 
hin, daß fie ſich einer geſchloſſenen, von Crispi, für deutſche Rechnung 54 Dampfſchiffe und 12 
Zanardelli und anderen hervorragenden Perſön⸗ Segelſchiffe, ebendaſelbſt für fremde Rechnung | 
lichkeiten geführten Oppoſition gegenüber ſehen 6 Dampfer, im Auslande für deutſche Rechnung 
werde, während es ſehr fraglich iſt, ob ſie ſelbſt 34 Dampfer und 11 Segelichiffe, zuſammen 
über eine genügende Mehrheit gebieten werde, 94 Dampfer und 23 Segelſchiſſe (gegen 101 
um ſich gegenüber der Oppoſition behaupten zu Dampfer und 33 Segler im Vorjahr). Da 
können, wofür es nicht ausreichen würde, daß 1889 im Auslande für deutſche Rechnung 45 
ihre Partei ſich um eine Anzahl Stimmen ſtär⸗ [Dampfer und 14 Segelſchiffe erbaut wurden, 
ker als die Gegenpartei erweiſe. zeigt ſich, daß die deutſche Rhederei ſich immer 

Allgemein hat man die Empfindung, daß mehr deutſchen Werften zuwendet. Für Ham⸗ 
die Rückkehr Crispis zur Leitung der Regierungs⸗ burger Rechnung wurden erbaut 1890 in Deutſch⸗ 
eſchäfte nur eine Frage der Zeit und wahr⸗ land 23 Dampfer mit 40,531 To. und 5 Seg⸗ 
ſcheinlich kurzer Zeit ſei. ler mit 3696 To., im Auslande 20 Dampfer 

mit 50,265 To. ſowie 8 Segler mit 7081 To., 
Spanien und Portugal. alſo mehr als die Hälfte der Zahl ſämmtlicher 
Neubauten für deutſche Rechnung. 

Von dem Rektor Schneider in Grün— 
hof iſt am 14. d. Mis. ein falſches Einmarkſtück 
vereinnahmt und der königlichen Polizei⸗Direktion 
eingeliefert worden. 

— Auch in dieſer Woche findet im Stadt⸗ 
theater noch ein Benefiz ſtatt und zwar am 
Freitag für den bewährten Baſſiſten Herrn 
Rubo. Derſelbe hat die beliebte Nicolai'ſche 
Oper „Die luſtigen Weiber“ zur Aufführung 
gewählt, in welcher die Rolle des „Fallſtaff“ zu 
den beſten des Binefizianten gehört. 

* Dem Maurermeiſter Hermann Ger- 
(off find in der Nacht zum 17. d. Mis. auf 
ſeinem Oberwiek 9 befindlichen Neubau aus 2 
Fach Fenſtern die Glasſcheiben, und zwar 4 


Hamburg, 17. Februar, Nachm. 3 Uhr 30 
Minuten. Kaffee. (Nachmittagsbericht.) Good 
average Santos per Februar 83,00, per März 
82,50, per Mai 80,50, per September 77,25. 
— Behauptet. 

Hamburg, 17. Februar, Nachm. 5 Uhr 
45 Min. (Privat⸗Depeſche von Joswich 
u. Co. in Hamburg, mitgetheilt von F. Gol d⸗ 
ſtein u. Co. in Berlin.) Zucker ⸗Kour je. 
März 13,40, per Mai 13,42, per Auguſt 13,02, 
per Oktober⸗Dezember 12,57. — Ruhig. 

Bremen, 17. Februar. Petr oleum 
a Bea) matt, Standard white loko 
6,55 B. 


Wien, 17. Februar Nachm. Getreide 
markt. Weizen per Frühjahr 8,45 G., 8,48 
B, per Herbſt 8,03 G. 8,06 B. Roggen 
per Frühjahr 7,45 G., 7 48 B., per Herbſt 
6,70 G., 6,13 B. Mais per Mai⸗Juni 6,58 
G., 6,61 B., per Juli.-Auguſt 6.62 G., 6,65 B. 
77 per 797 5 7,26 G., 7,29 B., per Herbſt 


Peſt, 17. Februar, Vormitt. 11 Uhr. Pro⸗ 


Thier⸗Karrikaturen und bringt auch ganze 
Scenen zur Darſtellung, welche durchweg 
die Heiterkeit und den Beifall des Publikums 
finden. Dazu feblt es im Programm nicht an 
Geſang und Ballet und bei Letzterem müſſen wir 
als Spezialität Frl. Adeline Gende hervorheben; 
noch im jugendlichſten Alter ſtehend, entwickelt 
dieſelbe bereits eine Grazie ‚und Anmuth, welche 
entzückt, und in ihren Spitzentänzen dürfte ſie 
ſchon jetzt kaum eine Rivalin finden. — Man 
ſieht, man kann ſchon in Stettin an einem Abend 


Kunſt und Literatur. 


Indien in Wort und Bild von Emil 
Schlagintweit. Mit 417 prachtvollen dukten⸗ Markt. eizen lolo beh., 
Illuſtrationen. Zweite bis auf die Neuzeit fort⸗ per Frühjahr 8,17 G., 8,19 B., per Herbſt 7,75 
geführte billige Prachtauflage. In 45 Lieferungen G., 7,77 B. Hafer per Frühjahr 6,03 G., 
8 50 pfennige. 13.—15. Lieferung. Verlag von 5 B. Hafer per Herbſt 6,11 G., 6,13 B. 
Schmidt u. Günther in Leipzig. Mais per Mai- Juni 6,20 G., 6,22 B. 

Hochintereſſante Abhandlungen über „das Kohlraps per Auguſt⸗September 13,40 bis 
Chriſtenthum in Indien“ und die Religion der 13,45. — Wetter: Schön. 

„Hindus“ bringen dieſe drei Lieferungen. Von — 

dem prächtigen Bilderſchmuck erwähnen wir nur Amſterdam, 17. Februar, Nachmitt. 4 Uhr. 

einige der wichtigſten Tek und Vollbilder, als Bancazinn 54,75. 

„Mitglieder der Lingaiten⸗ Sekte, Verfallenes Amſterdam, 17. Februar. Java- Kaf⸗ 

Hindufürſtengrab, Syriſche Kirche zu Karingat⸗ fee good ordinary 59,50. 

ſcheri, Syriſche Biſchofs⸗Kirche zu Kotayam, Amſterdam, 17. Februar, Nachm. Ge⸗ 

Iſchaina⸗Tempelruine (Vollbild), Metropolitftreidemarkt. Wei zen per März 222, 

Mare Athanaſius, Evangeliſche Kirche in Gubbi. per Mai —. Roggen per März 158 bis 
[42] 159, per Mai 153 — 152, per Oktober 141. 


Die Genoſſenſchaft freiwilliger Kranken ⸗ Antwerpen, 17. Februar, Nachmittags. Zeit in . N 
pfleger im 2. — fie Entſtehung und Getreidemarkt. Weizen feſt. — wurden ſo ziemlich in alle Provinzen des Groß⸗ 
Organiſation 9796 e get e in 1 is feſt. — Hafer begehrt. — Gerſte fürſtenthums vertheilt. Die ruſſiſche Regierung 

e Oſtafrika. Für die Mitglieder zu⸗ behauptet. i it Unrecht eine Er : 
n 55 J. Wichern, " Borfieber Antwerpen, 17. Februar, Nachmittags 2 W hebung als nicht 
der Genoſſenſchaft. Berlin bei E. S. Mittler u. Uhr 15 Minuten. Petroleummarkt. ausg 15 Febru 88 
Sohn. Preis Mk. —,50. Der Verfaſſer ent⸗ (Schlußbericht.) Raffinirtes, Type weiß lot“ Soſia, 17. ar. Der Legationsrath 
wirft ein anſchauliches Bild von der Arbeits⸗ 165% bez. u. B., per Februar —,— bez., Freiherr von Wangenheim iſt heute von ſeiner 
weiſe der Genoſſenſchaft, eine eingehende Schilde⸗ 16,25 B., per März —,— bez., 16 B., per Urlaubsreiſe hierher zurückgekehrt. 

4 leine Spiegelſchel in Weg gleich der den auer Bran e April —,— bez., 16 B. Ruhig. Newport, 17. Februar. Die Stadt 
roße und 4 kleine Spiegelſcheiben, im Werthe gleichſam als Probe ihrer Brau arkeit einen £ r i 
iR 24 Mark herausgeſchnitten und geſtohlen] Bericht über die erſte Bethättgung der Genoſſen⸗ Paris, 17. Februar, eee Roh⸗ 5 (Penſylvanien) iſt von einer an 
worden. G. hat zur Ermittelung der Thäter |ihaft in Deutſch⸗Oſtafrika. Alle Zweifel an der zu cer (Schlußbericht) 88% ruhig, loko 34,25. en Hochfluth heimgeſucht worden. Ueber 100 
l i Häuſer und viele Brücken ſind zerſtört worden; 


10 Mark Belohnung ausgeſetzt. prinzipiellen und ſachlichen Berechtigung dieſer Weißer Zucker ruhig, Nr. 3 per 100 
Auf A 8 — Wochenmarkt wurden für Organiſation werden durch dieſen Bericht zer⸗ Kilogramm per „Februar 36,62 ½, per März die Bewohner mußten auf Kähnen aus ihren 

man — an der Beraubung betheiligt geweſen, Fleiſch folgende Preiſe erzielt: Rindfleiſch: ſſtreut; handelt es ſich doch hier um ein Unter⸗ 30,87½, per März⸗Juni 37,25, per Mai⸗Auguſt Häufern gerettet werden. Durch die Ueber⸗ 

dieſe ſchließlich ermordete. Das Meſſer, mit dem Keule 1,26—1,30 Mark, Vorderfleiſch 1,00 —1,10 | nehmen von allgemeiner nationaler Bedeutung 37,75. ſchwemmung einer großen Gifenfabrit 1 

er die That verübte, hatte er Freitag Morgen Mark, Filet 1,80 — 2,00 Mark; Schweine- welches eine wirkſame Ergänzung zur allgemeinen Paris, 17. Februar, Nachmittags. 0 e⸗ 9 8 

für einen Schilling an einen Diatzofen im See-!jletjc): Kotelettes 1,40 Mark, Schinken 1,201 Wehrpflicht bildet. [38] Itreidemarkt. (Schlußbericht.) Weizen tauſend Arbeiter brodlos geworden. 


7 
n 


in demſelben Sinne. 


Großbritannien und Irland. 

London, 16. Februar. Nach den Zeugen⸗ 
ausſagen ſcheint es, daß Saddler Donnerſtag 
Abend in ſchwerberauſchtem Zuſtande ſeiner Uhr 
und ſeiner geringen Baarſchaft beraubt wurde 
und im Wahne, daß Frances Cole — nicht Cole⸗ 


Offene Stellen. 


Männliche. 


Tüchtige Schiffszimmerleute 
finden dauernde Arbeit bei hohem Lohn auf der 
Schiffswerft von Henry Koch, Lübeck. 


Tüchtige Hoſenarbeiter verlangen 
Lewin & Joachimsthal. 


2 tücht. Schneidergeſellen 


auf Woche für beſtellte Arbeit verlangt 
H. Kö pp, Albrechtſtr. 6, v. 4 Tr. 


7. Ä I RE 

‚ı A Boni 
ill Marl 
dauerhaften Stoff zu 
einem vollkommenen 
Anzug in allen mög⸗ 
lichen Farben, paſſend 
für jede Jahreszeit. 


zu 2 Mark 


Stoff zu einer Herren: 
hoſe für jede Größe, in 
geſtreift und carrirt, 
waſchächt. 


nach allen Gegenden franko. 


— - - - 2 — —— —— — — FEC PTV ( IF ZIEGE 
el Se len 6 E Büelder,H Lee Zu 5 Mark 25 Pfg.| u 12 Mark Zu 30 Mark | Zu 7 Mark | Zu 8 Mark 
—(Einm Gemaiherneielfen auf ante Sanerarbeit verlangt 3 Meter Stoff zu einem vollkommenen : J 3 Meter extra feinen Kammgarn oder 3 Meter Stoff zu einem feinen h ferpi S 4 
* S. Letten, fl. Wolkweberſtr 2 2 Tr. Anzug in carrirten und melirten Far- Meter m. Fa zu eiten Streichgarn zu einem hochfeinen Salon- Damen⸗Regenmantel, in glatt oder 1½ Meter 8 Stoff zu 
— Schuederheſelle auf gute Bagerarbeit wird verlangt 22 ben und einfarbig. 5 8 Anzug. 3: Streifen, hell und dunkel. 2 
» * 1 
. Wofengarten 444. 2 Tr. Zu 6 Mark 60 Pfg. Zu 13 Mark Zu 50 Pfemie | Zu 9 Mark | Zu 6 Mark 
Par Sin Dügler auf Hoſen wird ſofort verlangt ö „ 1 ö 5 u ennig al 
185 Grabowerſtr. 10a. F ar 125 5 W 5 in Stoff 0 einer vollkommenen Weite, , 3 mim ri ende . zu He Damentuch in allen mög⸗ 
u a RETTET: ‚YO Me ER 2 wi 4 2 Farbe grau, blau und ſchwarz. men⸗Regen⸗Mantel. en Farben zu einem Frauenkleid. 
1 tüchtigen Barbiergehülſen dauerhaften Herrenanzug. echte waſſerdichte Waare. | 82 


0 8 7 N 1 K 

Zu 7 Mark 20 Pfg. Zu 16 Mark 50 Pfg. Zu 1 Mark Zu 4 Mark 50 Pfg. „ u 12 Mark 
6 Meter Stoff zu einem hübschen, Stoff zu einem Feſttagsa Stoff für eine vollkommene, waschechte e bd. Fri ee * 
CCC 


BETT 5 3 T0000 
Zu 9 Mark Zu 20 Max | Zu2Mak u 4 Mark Zu 15 Mark 


3 Meter Stoff in Buxkin zu einem voll⸗ | 2 Meter 10 Centim. feſten Stoff in 


ſucht ſofort Carl Thormann, Fuhrſtr. 29. 
Ane! 2 halt 

Schneidergeſellen anne Nec eg 
Pelzerſtraße 14, v. 1 Tr. 


beit verlangt II. Berndt, Giijabethfte. 11, Sth. II. 


1 Tiichtige Schneidergeſellen werden verlangt 


300 R 3½ Meter Burkinftoff zu einem 1 8 1½ Meter Stoff zu einer Joppe in > 0 
1 Schneſbrrgeſele Se u Laim kommenen Ana, a zu jeder | 13 Salon Aud g | Stoff zu einer farbigen | 3 ganz kräftiger Quafiüät. A 3 
8 . zu 11 Mark Zu 24 Mark Zu 4 Mark 80 Pig. Zu 7 Mark Specialität für Damen. 


| Seidenstoffe ſchwarz u. farbig 
in größter Auswahl zu Fabrik⸗ 
preiſen. 


Stoff zu einem hochfeinen Paletot in 3 Meter echten, feinen Kammgarn⸗ Stoff zu einem vollkommenen Damen | 
jeder Farbe und zu jeder Jahreszeit ſtoff zu einem noblen Promenade⸗ Regenmantel in heller oder dunkler 
tragbar. | Anzug. Farbe, ſehr dauerhafte Waare. 


2/ Meter ſchweren Stoff für einen 
Ueberzieher, ſehr dauerhafte Waare. 


J 


Weibliche. 


i i et ſofort Dienſt 

1 5 ae III. 
Ti terinnen a. Kindergarderoben v. 7—12 
f. 5 Beihäftig, Heinrichſtr. 4, p. l. 
Junge Mädchen zum Erlern. der ff. Knabengarderobe 

werden verlangt Preußiſcheſtr. 12, p. r. 
Ein Mädchen f. a. häusl. Arbeiten z. 2. April verl., 

gute Zeugniſſe erforderlich. Artillerieſtr. 7, part. l. 
Handnähterinnen auf Hoſen im Hauſe, u. Nähterinnen 
außer dem Hauſe verlangt Frauenſtr. 10, 2 Tr. 
Maſchinen⸗ und Handnähterinnen auf Herren⸗Jackets 
ſofort verlangt Roſengarten 8, 4 Tr. 
Ein ordentliches Mädchen für Alles findet Dienſt zum 
1. April 5 =. Grabowerſtr. a 
ähterinnen a. Hoſen u. Nähterinnen außer dem 

9 —— 5, Seitenfl. 3 Tr. r. 

nähterinnen werden verlangt 
5 Baumſtraße 21. vorn 3 Treppen. 


iur ' Damentuehe und Seidenstoffe. | Billardtuche. | Forsttuche. | Feuer wehrtuehe. | 

7 0 vreetuehe. anne ehte Tuehe. aisentuche. | Sehwarze Tuche. 5 

Besonder N) billig I Satins und Croise. | Trieots. Vuleanisirte Stoffe mit GCummieinlage, karantirt ! 
l wasserdieht. | Feine Kammgarnstoife. 1 


Wir verſenden an alle Stände jedes beliebige Maaß m portofrei ins Haus. 


ade: Tuchausstellung Augsburg (Winpfheiner & öl.) 


für Damen- 
Kleider. 


Seiden- 
Stoffe 


\ 


206900 OHOOHOHHGGOEOIOHPIOHD OU 


Geſchäftseröffnung. 


Hierdurch erlauben wir uns einem hochgeehrten Publikum die ergebene Mittheilung zu machen, 
daß wir hierſelbſt Große Domſtr. Nr. 17 eine 


Maſchinen⸗Reparatur-⸗Werſtatt 
und Schloſſerei 
eröffnet haben. 


Langjährige Thätigkeit und Erfahrungen ſetzen uns in den Stand, jede uns übertragene Arbeit 
zur größten Zufriedenheit ausführen zu können. 
Ganz beſonders empfehlen wir uns zur Ausführung von Reparaturen, ſowie auch Neuanlagen 
von elektriſchen Läutwerken und Haustelegraphie. 
Indem wir bei pünktlichſter Bedienung nur ſaubere Arbeit und die billigſten Preiſe zuſichern, 
empfehlen wir uns Ihrem geſchätzten Wohlwollen beſtens und zeichnen 


Anerkannt bester Bitterliqueur! 3 


‚H.UNDERBERG-ALBRECHTS 

Alleiui eeſoſer: 05 
Boonekamp of Maag Bitter 
K.K. Hoflieferant in Rheinberg am Niederrhein. 
Spezial⸗Niederlage 
Jolle Mafh.-u. Handnähterimmen z Chokoladen und Zuckerwaaren uk 


auf Jackets ſof. verl. kl. Wollweberſtr. 6, II. aus der Fabrit von 


r ie L Mecke’ Cöln a. Rh. 
Eine Weſtennähterin wird ſofort verlangt 
eyl & Meske, 46 Breiteſtr. 46 
‘ 9 2 z 


Auguſtaſtraße 60, Hof 2 Treppen. 
* Der rheiniſche Trauben⸗Bruſt⸗Honig) % 


Eine 2 Maſchinen- u. Handnähterin a. Jackets 
eins chef Tt Ade (aus dem friſchen Safte ebeliter rheiniſcher Weintrauben in Form 


wird verlangt NRoſengarten 4144, 2 Tr. 
Nähterinnen auf Hoſen außer dem Haufe werden 
1 eines flüſſigen Honigs und 3⸗fach geläutertem Rohrzucker gewonnen) 
Brust UN Honig KL ift das reinste, natürlichſte und angenehmſte, für 


I ͤordtl. J. Mädchen, das zu Haufe ſchlafen kann, v. 
Erwachſene wie Kinder zuträglichſteallerdiäte⸗ 
tiſchen Hausmittel, ſeit faſt 25 Jahren als von unſchätz⸗ 


Frau Lucke, Grabow, Neueſtr. 12. Zu m. v. 10— 12. 
barem Werthe allſeitig anerkannt von unbedingt wohlthätiger un⸗ 


— —-„—!.— — — 
1 Maſchinennähterin a. Jackets u. Palet., d. a. breite 
Borte jaub. arb k. perl. Schulſtr. 4, Hof 1 Treppe. 
Th 8 n unepigt w F 
2 übertroffener Wirkung bei Huſten, Heiſerkeit, Verſchleimung (Ka⸗ 
5 tarrh), Reiz im Kehlkopfe, Hals⸗, Bruſt⸗ und Lungenleiden, Keuch⸗ 


Köchin b. hoh. Lohn, beſch. Mädch. f. Alles erh. z. April 
N a = 
N huſten der Kinder ꝛc. ar. Da viele auf Täuſchungen beruhende 


die beſt. Stellen. Fr. Gleb. ke, Schuhſtr. 6, v. l 8 
alleinigen Fabrikanten. f 


—: v . 
Ein Mädchen für den Nachmittag bei einem Kinde 
w verl. bei Ehmke, Hünerbeinerſtr. 6, II. 


Hand- u. FHofchinen-Hähterinnen 
i ückloh den verl.| _ 
auf Zachets bei ech tägerſtr. 14, ©, fl 
Ir Mädchen für Alles verlangt 
Lorenz, Roſengarten 48, H. r. Ihr, 


25 Preis-Medaillen. 
see 217 Dir PT PT 


ss 


>» 


Hochachtungsvoll ergebenſt 


Andrees & Sitz. 
* οο ,,. deset 0000BHOOOI0 09. 
g N 9 * 2 * 
J. Kruse's Möbeltischlerei, 
früher Grünhof, jetzt Roſengarten 32, im früher Grawitter'ſchen Hauſe. 
Ei Empfehle mein Lager von Möbeln, Spiegeln u. Polſter⸗ 


— m 


. 


S õ,Wm eee 


waaren in großer Auswahl wegen nicht zu hoher Geſchäftsunkoſten 
und eigener Fabrikation unter Garantie zu ſoliden Preiſen 
Beſonders empfehle Buffets, Herren. und Damen ⸗Schreibtiſche. 


Vermiethungen. 


Wohnungen. 


) Echt zu haben in 3 Flaſchengrößen a 1, 1½ u. 3 ME. nebſt Gebrauchs⸗Anweiſung in 


PURORO9B Ss99022552222222225588 
Ae Stettin in allen Apotheken. ses EE ® ® .— 


„ ((( ( 3 
Wichti lir ausfrauen. 88 Zur Ball-Saison empfehle ich: 80 
55 3 ii Ei 0 Mül- 28 Allasse, Sammete. 32 


hausen i. Th., fertigt aus Sehafwolle, alten geſtrickten und anderen Woll⸗ 


ſachen und Abfällen haltbare und gediegene Kleiderſtoffe in den 2 Plusche. = 


modernſten Muſtern bei billigſter Preisſtellung u. ſchneller Bedienung. Annahme 0 
und Muſter bei Paul Schmidt, Stettin, Falkenwalderſtr. 105. & 


35 seidene Bänder 33 


® in den modernſten Lichtfarben. 


* 

Ein grosser Poste | 28 
r nen jede ea: sat 85 Ball- Handschuhe und Ball-Strümpfe oc 
2 Nd beistiofl 4» N | 8 in größter Auswahl ” billigſten Preiſen. 35 
in Rips, Fantaſie, Damaſt und Plüſch. 38 C. L. Geleineky. 83 


Detail⸗Verkauf zu Eugros⸗Preiſen 86 Noßmarktſtraße 18. 32 
bei n S 
Wilhelm Elkan Nachf. BEONOCGEGIEELVLHLTSE0N9EEHH93H 


3 BEHOBSEBEOGESISTGEHBEEESEOI:EDEHS 
(Inh. Binsmberg & Joseph), | — Sach eh td et tech she 


gr. Domstrasse 6, Berlin W., Ss E R Berlin W., 
4 1 8 * 2 * i + J 7 L i zi * 
Spezial⸗Geſchäft in Teppichen, Gardinen, 5 „ 4. EX E 


Möbelſtoffen, Portièren, Tiſchdecken, o 
Poſamenten ze, Thee's neuester Ernie. 


Rofengarten 8 ift eine Wohnung, part., von Stube, 
Kammer u. Küche zu verm. 

Fr. Laſtadie 29 iſt eine kleine Wohnung mit 
Waſſerleitung z. 1. März zu vermiethen. 3 

Undenſtr. 17, 3 Tr. ſſt eine Wohnung v. 2 Stub. 
zu 27 Mk. zum 1. April z. verm. Näheres Hof! Tr. 

Z u. 3 St u. Zub. in verſch. Gegend. d. Stadt z. 
1. März reſp. April zu verm. Näh. Bollwerk 37, p. r. 
5 52 eine Wohn. 32 —— für 

' . und 1 Wohnung zum 1. Apr r 

Freundliche Wohnung, Preis Mk. 10,50, an 
einzelne Leute zu vermieth. Stube, Kammer, Küche, 
Preis Mk. 17,50, zum März zu vermiethen 

. 1 Königsplatz 4, J. 

Fuhrſtraße 23 Stube, Kammer u. Küche 3. 1. März 
zu vermiethen. Preis 19 % Näheres Fuhrſtr. 8, II 
I kreundl. Wohnung zu verm. Oberwiek 42. 


Junkerſtraßſe 6 7 ift die Bel⸗Etage, 7 Zimmer 2c., auch 
getheilt, zum 1. 4. 91 zu verm. Näh. 2 Tr. rechts. 
Grünhof, Roſenſtr. 12, iſt Stube, K. K. zu vermiethen. 


7 eine Wohnung zu ver⸗ 
Laſtadie 31 miethen. l 
5 1 Fuhrſtraße 15 
eine freundliche Wohnung, 21 %, zum 1. März z. v. 


Kronprinzenſtr. 25 
eine Wohnung im Seitenflügel von 2 Stuben, Kammer 
und Küche zum 1. April zu vermiethen. 


EE ˙Ü . ARE TRSEITTT RT SCALE, 
Stuben. 


— — ——— — 
1 freundl. Zimmer iſt gr. Wollweberſtr. 51, 1 Tr., 
zu vermiethen. ; 


P ˙ Aare 
2 anſt Leute f. fr. Schlafſt. gr. Wollweberſtr. 17, 9.11. 


Bergſtraße 2, 2 Treppen links, iſt ein möblirtes 
Zimmer ſofort oder ſwäter zu vermiethen. 


Frauenſtr 24. 2 Tr. I. I Ir möbl. Zim. n. Kab. z. b. 


Kl. möbl. Stube mit ſep. Eing. zu verm. Engl. und 
franz. Nachhülfeſt. tv. erth. Frauenſtr. 15, 2 Tr. 


— . EB PT BT Rn en 
Falkenwalderſt. 129, Eg. Bogislavſt. pr. 1 möbl. im z. b. 
„ ĩͤ——..r.vr.——— 1 ü„ßÄç„ÿ—c ——— — — 
Schlafſtelle zu vermiethen Roſengarten 75, 3 Tr. 


Loͤweſtr. 8 part. l. ft, Pan n Souchong Sie" 2 2, 00, 2,50, 3,00, 4,00, 3,00 in 3 
eee m Sea item me Kellerei und Lager Moning G 5 2 Pfund Mk. 2. 00, 2,50, 2,0, | a % % ij, Pfund 
frei m N Wohn⸗ u. Schlafz ” 35 mi 8 eEllere um Ager Oning Ong oO 4,00 und 6,00. mit meiner Firma 
er...... Näheres Falkenwalderſtr. 135, part. RB 1 der Melange (aus Souchong, Congo und ecco) a Pfund Mk, 4, 00, und Preis 
r erliner Unions - Brauerei 8,00 und 8,00. vorschen, 
ere Thee-Grus : Pfund Mk. 2,00, 2,40 und 8,00. RR 


Vietorlaplatz 2. STETTIN. Pölitzerst. 98. | 


72 


Wir empfehlen unsere aus feinstem Malz und Hopfen gebrauten vorzüglichen Biere 
4 in Füssern und Flaschen. a 
Münehener Bier, à 30 Fl., à 35 eentiltr., f. Mu. 3.00 
Pilsener „ a30 „ a35 53 . MK. 3.00 
5 Lagerbier 77 8 30 „a 40 er 1. Mk. 3.00 
ür Stettin trei Haus, nach auswärts frei Bollwerk resp. Bahnhof Stettin, 


Wiederverkäufer erhalten Rabatt. Opitz PO Schubb ert 


1 a —— 


Neueſte Partſer Spezialitäten empfiehlt in 
bekannter Güte Magdehurger Patent- 
Gummi waaren fabrik Magde- 

burg. GVerſand diskret) Spezial⸗Preisliſte gegen 
10 Pfg. Porto aratie. 


rener Indische Thee's, oe Indisch-chine- Pina u firma 
f sische Mischungen a use. 49 u und Preis versehen, 


Ausführliche Preislisten meiner sämmtliehen Thee-iorten wie 
Muster jederzeit franeo und gratis. 


Niederlagen in den meisten Städten Deutsenlauds. 


— 1 1 


a he 


PP 
i TE he Fan 


Pen 


a a E17 


4 
* 
— 
7 
7 


Den Herren Schneidermeiftern empfehle ich als die vorzüglichſte 
Maſchine der Nenzeit, paſſend für die ſehwerſte, ſowie auch leichte 
Schneider⸗Arbeit: 


bDeletneky's 
Rundſchiffchen⸗ 
Nähmaſchine 


(Schnellnaͤher) D. R.-Patent 43097, 


ausgezeichnet durch die 


Fertige Unterkleider u. ötrumpfmaaren aller Art 


für Damen, Herren und Kinder, ſowie a . 
Flanelle, Friſaden, gerauhte Piqués, 
Parchende und Strickwollen 


empfehle ich in nur beſten Qualitäten zu ſehr billigen Preiſen, darunter folgende Artikel als Gelegenheitskauf: 


Fertige Flanell⸗Beinkleider mit Handlanguette | Fertige Parchend⸗Beinkleider mit farbigen Litzen. 
für Kinder von 2 Jahren per Stück 75 Pf.] für Kinder von 2 Jahren per Stück 50 Pf 
für Kinder von 3 bis 4 Jahren RN „für Kinder von 3 bis 4 Jahren 3 Id .!n 
für Kinder von 5 bis 6 Jahren 100 „für Kinder von 5 bis 6 Jahren 2 1 2. 


N M ille in Kö 2 für Kind 7 bis 8 J „ „ 110 „für Kinder von 7 bis 8 Jahr 20 
Goldene Medaille in Köln 1890 i e , e 20 a ee 


und in vielen erſten Welt⸗Ausſtellungen prämiirt. 
Hochachtungsvoll 


für junge Mädchen v. 13 bis 14 Jahren „ „ 160 für junge Mädchen v. 13 bis 14 Jahren „ „ 100 „ 
175 für Damen 75 em lang Win 


für junge Mädchen v. 11 bis 12 Jahren F | für junge Mädchen v. 11 bis 12 Jahren „ „ „ 


für Damen 75 em lang 


2 für Damen 85 em lang 5 x 200 1 für Damen 85 em lang . 
2 6 ne E II für Damen 90 em lang „ „ 225 „für Damen 90 em lang 8 
2 . 5 5 3 


Noßmarktſtraße 18. 


Bunte Nachtjacken lad trückchen Weiße Nachtjacken 
für Kinder per Stück von 40 Pf. an, von gerauhtem gutem Piqué voll: (ii 
5 für Damen per Stück v. Mk. 1,25 an. in 3 verſchiedenen Größen und in eigener, kommen groß per Stück Mk. 1,30. 


55 7 f u EFF ‘ Geſtrickte ſauberer Arbeit aus weißen Pique’s Geſtrickte 
Tageslicht⸗Reflectoren Je | as | ae 
f per Stück von Mark 2,50 an. per Stück Mk. 0,75, 1,00 u. 1,25. per Stück von Mark 1,50 an. 


ee ee e e, eee Handſchuhe 


für Damen und Kinder [Marke C 9 per Mtr. 33 Pfg. in kleinen Stücken von 20 Mtr. Mk. 6,00, mit Lederſpitzen für Damen 5 


zur Beleuchtung dunkler Räume werden vom Unterzeichneten \ 
geliefert und angebracht. Dieſe Einrichtung, welche bei mir 


, een „ CB 6 60 MER 17 „ „ „ 20 „ „ 7,00, in allen Farben. 
beſichtigt werden kann, iſt für unzureichend erhellte Comp⸗ Oravatt „ 8 13% „ 43% „ „ „ 20% „ „ 00, Oberhemde 
> 2 = Cravatten E45 45 20 8,40 erhemden 
toire, Werkſtätten, Läden 2e. beſonders zu empfehlen. in den neueſten Seiden⸗ r Pe . 25 5 N gi * 9. 0 nach Maaß 5 
4 > AL ſtoffen und den eleganteſten „ L 17 5 833 „ n „ 20 „ " 99 ei Garantie für tadel⸗ 02 
C. F. Lemm (Zuh. E Dahle), M e, » 290, „ % „„ „ „ 4 440% L 8 
I koloſſal großer Auswahl. n ie 1 0 „ 5 10,40. 


Kloſterhof 9. i e f 
b Gerauhte Piques und Dammasses 
in neuen hübſchen Streublümchen und Fantafte-Muftern per Meter 50 Pf., 55 Pf., 60 Pf., 75 Pf., 90 Pf., 
Mk. 1,00, 1,20. 


Preis-Liste 


5 Nerti i 5 i ettbezüge 

Scheuertuch vom Stück | Fertige Scheuertücher Jertige Betteinſchüttungen Fertige Bettbez 9 an 

tät F. 1 Stück von 20 Mtr. M 4,00 „ 67755 em gr., p. Db. 4,70, p. St. 15%) ſauber genäht, ohne Berechnung eines Nählohnes. in bunt karrirt Baumwolle und Halbleinen, in weiß 
Qualität F. 1 Mr, ' 260 Qual. F. 1 e 155 Elſaſſer Renforce und Dammaſſes. 
Qualität R. Stu = 20 5 5 ; ‚00, Q KR 6 55 =» 34 8, (2,505,5 5 5 0 » 77 . 5 0 F 

ee Ta Is 00 > 0: Fertig genähte Strohſäcke Fertige Laken 

Qualität J. 1 Nr. eee e in grau, grau und roth geſtreift von Mark 1,00 an. ohne Mittelnaht, das Säumen gratis. 
— 3 * Stu 2 5 1 6745 n 8 3 ——— —— —Uää 
Qualität E. 1 Mr 20 ig Qual. E. 82 550 „55555 270 . 24 ’ 1907 ' 4 ' % a . 
Quaias, i Rue . 40% Gal 8. . 40 27 Eigene Handarbeit in gehakten und geſtrickten Unterröcken, Kleidchen, Jäckchen, 
dusltat ep. 1 n . 0 del. E. 2155 e Schuhchen, Fäuſtel und Kopfhüllen. 


Für Wiederverkäufer extra en-gros-Preiſe. 


C. L. Geletnek y, Roßmarktſtr. 18. 


Corſets, Tricotagen Kinder⸗Tricots Regenſchirme 


per Stück von 1 Mark an. ür das Alte für Damen und Herren, 
1175 in größtem Sortiment für D d ann in Zanella per Skück vo 
Specialitäten: 5 grö 82 FR iment für Damen und Herren.] 2 bis 3 Jahren in Baumw. 50, in Wolle 1.45. 30 4 55 ih on 
io: amen⸗Hemdchen 9 90 an. Mk. 1,20 an, 
— s eur ur: Whalonia⸗ L 25 ie nr an A Gloria per Stück von 
Ein * 2 Corſet Herren⸗Hemden „„ 095 „6 7 9 5 Mk. 3.00 an. 
Hotter Schn Urrbart per Stück 5,50. Herren⸗Hoſen „„ „ i x Wert Wr. ag a 2.10 Neinfeidene 
3 „ ” „ ” „0, „ „ 2,10. ; 1 
8 f Mikado⸗Corſet Herren-Hoſen (Jäger) „ 00% 0 11 1.20 995 | Hammonja Schirme 
sowie Vollbart werden am schnellsten und sichersten unter Garantie „ Gt 3 055 5 „ „ „ „ 1,20, „ „ 2, bei 2jähriger Garantie 
erzeugt dureh ver Stück 6,25. Herren⸗Hemden (Jäger) r EAN 250 per Stück 16 Mark. 


Bosse Uriginal-Mustaches-Balsam. 


Per Dose 2,50 . Zu e n Stettin de, Aheoder Ter Drei Ueuheit! Patent-Bockſtoß in allen Farben 


FFP 


Nicolaus Pindo, 
| eee T Roß marktſtraße 18. 
Auf Credit: eb zul Credu: 1 


Herren⸗Garderobe, 4 Billige Preiſe! Möbel jeder Art, Stargarder 5 


zeirufinertane  Patzenhofer. 


Knaben⸗Garderobe, Polſterwaaren, 
1 = 1 1 4 ö \ 
Ten e ee nee (M. Ehrenberg), 
Manufar 1 4 Abzablung! 33 u. Federn, ER“ Si 1 Sum unfecen 17 5 e hochverehrten Publikum von Stettin und Umgegend zur 
N : L Abz H ief: i empfieh 0 gefälligen Kenntuißnahme, daß nur nachſtehende Herren Materfaliſten und Reſtaurateure unſer jo beliebtes 
anufakturwaaren eichte Abzahlung Stiefel u. Schirme. grüne u. gelbe Talgtornseife f Pfd. b 20.0, 5 Pfd. 0h Ge un 5 f i 
1 Herr Timmermann, Unterw. Steinſtr. 1. Herr R. Böcker, Birckenallee. 
(gut wohlriechend) „ Krüger, Gieſebrechtſtr. f 1 „ M. E. Sauerbier, Bismarckplatz. 
beſte ausgetr. Hausſ.! a Pfd. 0,34 „, 5 Pfd. 1,60 , „ Miebe, Gielebrechtſtr. „ Piepenhagen, Falkenwalderſtr. 
5 I 7 OR D  LEDR, „ Bagemühl, Hohenzollernſtr. „ II. S. Fubel, Friedrichſtr. 
" Kaltwaſſerſ. A „ 0,30 0) 5 ” 1,40 ” ” Matull, grüne Schanze 2. " Paul Schild, Bergitr. 
„ weiße Schnitzelſ. a „ 0,20 „ 5 „ 0,95 „ „ Sehuhmacher, Bogislabpſtr. 8. „ Th. Mauff, Roſengarten 2. 
Glyc.⸗Abfall⸗ u. Toilette.. a „ 0,35 „ 5 „ 1,60, „ Pagels, Gr. Wollweberſtr. „ Oscar Eilert, Bellevueſtr. 10. 
und ſämmtliche Waſchartikel zu Fabrikpreiſen. „ & Pahlke, Reſtaurant, Kirchplatz 5. „ Sternberg, Roßmarkt. 
eee — D e „ Hast, Grabow, Langeſtr. „ Brandt, Kohlmarkt. 
Ss „ Haase, Grabow, Langeſtr. „ Masphul, Silberwieſe, Holzſtr. 
ö e e 8 x ; „ Sehmidt, Grabow, Frankenſtr. „ Th. Barseh, gr. Laſtadie 35 — 36. 
ee . eee Torn iſter und , Bethke, Brebow, Karlitr. „ Mutz, nig Mbertfr. 
Cha Agner. ® „ H. Mentzel, Pöligerſtr. 20. „ Jahns, Oberwiet 65. 
Mn mp = 0 5 ® G 1 „ Schönberg, 5 „ Stoltenburg, Oberwiek 56. 
Marke Carte Blanehe, H. Latour & Co., Epernay, p. Kiſte von 12 ganz. Flaſchen // 18, chu Bi appen, „ A. Strüwing, Warſowerſtr. „ B. E. sor mann, Grabow, Giehereiitr 
„ Carte d'or 4 5 1 ne „ . 22 & earbeitet „ Ziemann, Grenzſtr. 17. „ M. Kaufmann, „ Langeſtr. 
frachtfrei ab Stettin gegen Kaſſe oder Nachuahme, auch einzelne Kiſten abzugeben bei gut u. b alt b ar 9 tel, „ Vahl, König⸗Albertſtr. 6. „ Spiegel, 75 N 
Faul Gerlieh, Spediteur, Sellhausbollwerk Nr. 1. von 1 % aufwärts. „ Thies, Kronprinzenſtr. 


NB. Weitere Niederlagen werden gern vergeben und find Beſtellungen abzugeben bei unſerm Vertreter. 


A. Murawski, Moltfe⸗ und Auguſtaſtr.⸗Ecke. 


Margarine Rödiger iſt die beſte. mi 


Groſſes Lager bei W. Wagner, Stettin, Laſtadie. 


ar — Univerſal⸗ 
i 3 Bücherträger 


we Zur Einſegnung. fir Knaben von 1. an, für Mädchen 


Schwarze reinwollene Cachemires, 3 f Sta x vo 1,49 ava, 


empfiehlt 


1 


glatt und gemuſtert, in anerkannt beſten Fabrifaten; 2 R. Grassmann, Schönheit des Antlitz es 
Neuheiten in Kleiderſtoffen, geblümt, geſtreift, @ Schulzenſtr. 9 u. Kirhplag 4. wird’ G edehg e 


glatt und earirt in großartiger Auswahl; esse 


eſtickte Roben in weiß und creme, Unterröcke, a A f ma⸗Kranke 5 

1 u. Chenillen⸗Shawls zu ſehr billigen, 1 ih 3 
feſten Preiſen emp fiehlt Geheilter vorliegen. Die Abhandlung über 

1 Aſthma von Dr. Hair iſt unentgeltlich 8 


ng 9 zu 5 10 durch Contag & Co. in B 
assmann, | 
® — 65 Der ſeit 25 Jahren unübertroffen bewährte 
Dosen mit der Schutzmarke „Lyra und Lorbeerkranz“. Mau verlange stets: 


theinifche 
| 14 Reifſchlägerſtraße 14. Trauben⸗Bruſt⸗Honig se Leichner's betipuder. me 
| 2 —— n echt zu haben in Stettin eee I. Leichner, ee Berlin. 


Leichner's 
Fetipuder 


und Leichner’s Hermelinpuder 


beste Gattung Fettpuder) 
Gesichtspuder für Tag und Abend, festhaftend, macht die Haut schön, rosig, jugendfrisch, 
weich; er ist unschädlich und man sieht nicht, dass man gepudert ist. — Ani allen Aus- 
stellungen mit der goldenen Medaille ausgezeichnet; im Gebrauch beim höchsteu Adel, der 
ganzen Künstlerwelt, und ist zu haben in allen Parfumerien, jedoch nur in verschlossenen 


8 können geheilt werden, trotz langjährigen 1 
Leidens, worüber viele 100 Zeugniſſe 


